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Neue sportliche Leitung:
Boxweltmeisterin Nikki Adler übernimmt sportliche Leitung

Öffentliche Ausschreibung

Aquarena Schwimmhalle
Öffentlicher Badebetrieb Sommerferien 2023

Name und Anschrift der Vergabestelle:
Gemeinde Neunkirchen - Seelscheid
Zentrale Vergabestelle
Hauptstr. 78
53819 Neunkirchen - Seelscheid
Telefon: 02247 / 303-204 oder 303-210
Telefax: 02247 / 303-88 210
E-Mail: zvs@neunkirchen-seelscheid.de
Ausführungsort:
53819 Neunkirchen-Seelscheid,
Eischeid, Berliner Straße, Ingersau
Maßnahme:
Die Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid beabsichtigt in den BereichenDie Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid beabsichtigt in den BereichenDie Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid beabsichtigt in den BereichenDie Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid beabsichtigt in den BereichenDie Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid beabsichtigt in den Bereichen
Berliner Straße, Eischeid und Ingersau die Kanalsanierung in offenerBerliner Straße, Eischeid und Ingersau die Kanalsanierung in offenerBerliner Straße, Eischeid und Ingersau die Kanalsanierung in offenerBerliner Straße, Eischeid und Ingersau die Kanalsanierung in offenerBerliner Straße, Eischeid und Ingersau die Kanalsanierung in offener
Bauweise.Bauweise.Bauweise.Bauweise.Bauweise.
Folgenden Arbeiten werden zur Ausführung kommen:

ca. 28 St. Anschlussleitungen DN 150 erneuern
ca. 640 m3 Grabenaushub Rohrgräben und
Baugruben bis 4,0 m
ca. 102 St. Schachtbauwerke Sanierung
ca. 50 m2 Schachtwände/Schachtunterteil beschichten
ca. 75 St. Schachtabdeckung aus- und wieder einbauen,
Asphaltbereich
ca. 2 St. Schacht abdichten - Mittel Injektion
Die elektronischen Vergabeunterlagen können unter
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/
CXS0Y4DY1H1H8W0R/documents
unter Beachtung der dort genannten Nutzungsbedingungen herunter-
geladen werden.
Neunkirchen - Seelscheid, den 06.07.2023
Gez. Berka
(Bürgermeisterin)

Ende: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiert

Prominente Verstärkung für die
Aquarena: Die sechsfache Box-
weltmeisterin Nikki Adler ist
seit Juni Angestellte der Ge-
meinde Neunkirchen-Seelsch-
eid. Sie übernimmt die sportli-
che Leitung und managt die
Reha- und Sportkurse.
Adler hat nach ihrer aktiven
Profikarriere als Boxerin meh-
rere Trainerlizenzen erworben
und ein Studium zur Sportma-
nagerin absolviert. Zuletzt ar-
beitete sie als Bereichsleiterin

bei einem Stuttgarter Sport-
verein. Jetzt bringt sie ihr
Können als sportliche Leitung
in der Aquarena ein und un-
terstützt so das Team um Bad-
leiter Günter Widl.

Ob Reha-Kurse, Fitnesscenter,
Zumba oder Pilates: Die 36-Jäh-
rige managt seit Juni den sport-
lichen Betrieb im Haus und lei-
tet den ein oder anderen Trai-
ningskurs für die rund 1230 Mit-
glieder und 400 Reha-Patienten.

Montag: 13.00 - 21.30 Uhr
Dienstag: 06.30 - 21:30 Uhr
Mittwoch: 09.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 06.30 - 21.30 Uhr
Freitag: 06.30 - 21.30 Uhr
Samstag: 08.00 - 16:00 Uhr

Sonntag: 08.00 - 16.00 Uhr

Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:
• Mo./Di./Do./Fr.: 19:00 - 21:30 Uhr

Bahnenschwimmen
• Kurzfristige Änderungen

der Öffnungszeiten
sind vorbehalten

• Kurzzeitige Teil- und Ganz-
sperrung der Becken aufgrund
von Kursen, Kinder- und Ver-
einsschwimmes möglich

• Die Öffnungszeiten des Vario-
beckens sowie aktuelle Infor-
mationen -auch zum FIT-Be-
reich der AQUARENA- finden
Sie auf unserer Homepage
http://www.aquarena-online.de
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Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Kooperation zwischen der Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid und der Ergänzenden
unabhängigen Teilhabeberatung (EUTB) des Paritätischen aus Troisdorf

Jugendeinrichtungen der Gemeinde
Die aktuellen Öffnungszeiten:

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
seit dem 22.05.2023 bietet die
Ergänzende unabhängige Teilha-
beberatung (EUTB) des Paritäti-
schen mit Hauptsitz in Troisdorf
Beratungstermine im Rathaus
der Gemeinde Neunkirchen-
Seelscheid an.
Menschen mit Behinderung, von
Behinderung und Erkrankung be-
drohte Menschen und ihre Ange-
hörigen sind herzlich dazu einge-
laden, sich zu Themen rund um
Behinderung, psychische Erkran-
kung und Teilhabe beraten zu las-
sen. Sie können sich ebenfalls rat-
suchend an die EUTB-Beratung der
Hannelore-Kohl-Stiftung mit Sitz
in Hennef wenden.

Betroffene beraten BetroffeneBetroffene beraten BetroffeneBetroffene beraten BetroffeneBetroffene beraten BetroffeneBetroffene beraten Betroffene
Miriam Jung und Agnes Barc-
zewski sitzen im Rollstuhl und
übernehmen ab dem 22. Mai 2023
die Beratung in Neunkirchen-
Seelscheid. Erreichen können Sie
die beiden Vertreterinnen der Er-
gänzenden unabhängigen Teilha-
beberatung per E-Mail oder tele-
fonisch in der Regel montags bis
freitags von 09:00 Uhr bis 13:00
Uhr. Wenn Sie auf den Anrufbe-
antworter sprechen, rufen sie Sie
am nächsten Werktag zurück.
Bürgermeisterin Frau Berka und die
Behindertenbeauftragte der Ge-
meinde Neunkirchen-Seelscheid,
Frau Bruns, freuen sich über das
zusätzliche Beratungsangebot für

die Bürgerinnen und Bürger sehr
und möchten sich an der Stelle für
die bisher geleistete wertvolle Ar-
beit der beiden Kolleginnen sowie
die bereits in den vergangenen
Wochen aufgebaute gute und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit ganz
herzlich bedanken.
KKKKKostenlose Berostenlose Berostenlose Berostenlose Berostenlose Beratung nach atung nach atung nach atung nach atung nach TTTTTermin-ermin-ermin-ermin-ermin-
vereinbarungvereinbarungvereinbarungvereinbarungvereinbarung
Das Beratungsangebot ist für alle
Bürgerinnen und Bürger kosten-
los. Wir bitten jedoch um Ver-
ständnis, dass eine persönliche
Beratung in Neunkirchen-Seel-
scheid nur nach vorheriger Ter-
minvereinbarung erfolgen kann.
Rathaus Neunkirchen,
Hauptstraße 78,

53819 Neunkirchen-Seelscheid,
Erdgeschoss, Zimmer-Nr. 015
Jeden 4. Montag im Monat zwi-4. Montag im Monat zwi-4. Montag im Monat zwi-4. Montag im Monat zwi-4. Montag im Monat zwi-
schen 15:00 Uhr und 17:45 Uhrschen 15:00 Uhr und 17:45 Uhrschen 15:00 Uhr und 17:45 Uhrschen 15:00 Uhr und 17:45 Uhrschen 15:00 Uhr und 17:45 Uhr,
sowie nach nach nach nach nach VVVVVereinbarungereinbarungereinbarungereinbarungereinbarung zusätz-
lich jeden 2. Montag im Monatjeden 2. Montag im Monatjeden 2. Montag im Monatjeden 2. Montag im Monatjeden 2. Montag im Monat.
Der Eingang ist barrierefrei.
Individuelle telefonische, sowie
online-Termine an anderen Tagen
und zu anderen Uhrzeiten sind
ebenfalls möglich, und können
telefonisch oder per Mail verein-
bart werden.
Ansprechpartnerinnen:
Frau Miriam Jung und
Frau Agnes Barczewski
Tel.-Nr.: 0 22 41/20 14 296
E-Mail: teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org

Jugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum Neunkirchen
Ohlenhohnstraße 21 /
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Tel.: 02247-757400 / E-Mail:
ot-neunkirchen@t-online.de
Montag: 15.00 - 19.30 Uhr
Dienstag: 15.30 - 19.30 Uhr

Mittwoch: 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 15.30 - 19.30 Uhr
Freitag: 15.30 - 19.30 Uhr
1. + 3. Sonntag: 11.00 - 14.00 Uhr
Jugendtreff SeelscheidJugendtreff SeelscheidJugendtreff SeelscheidJugendtreff SeelscheidJugendtreff Seelscheid
Breite Straße 26 /
53819 Neunkirchen-Seelscheid

Tel.: 02247-9002580 /
ot-neunkirchen@t-online.de
Montag: 13.30 - 18.00 Uhr
Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 14.00 - 18.00 Uhr

2. + 4. Sonntag: 11.00 - 14.00 Uhr
Weitere Informationen unter:
https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.nk-se.nk-se.nk-se.nk-se.nk-se.de/buerger.de/buerger.de/buerger.de/buerger.de/buerger-----
service/familie-und-bildung/service/familie-und-bildung/service/familie-und-bildung/service/familie-und-bildung/service/familie-und-bildung/
jugendzentren/jugendzentren/jugendzentren/jugendzentren/jugendzentren/
oder https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.instagr.instagr.instagr.instagr.instagram.com/am.com/am.com/am.com/am.com/
juze_neunkirchenseelscheidjuze_neunkirchenseelscheidjuze_neunkirchenseelscheidjuze_neunkirchenseelscheidjuze_neunkirchenseelscheid

Öffnungszeiten Rathaus
Öffnungszeiten RathausÖffnungszeiten RathausÖffnungszeiten RathausÖffnungszeiten RathausÖffnungszeiten Rathaus
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir sind zu den regulären Öff-
nungszeiten persönlich für Sie da.
Gerne können Sie uns alternativ
auch per E-Mail oder telefonisch
erreichen.

Für die Bürgerbüros in Neunkir-
chen und Seelscheid haben Sie
die Möglichkeit Termine onlineonlineonlineonlineonline zu
vereinbaren: www.nk-se.de/buer-
gerservice/termine-online-bu-
chen/. Für alle anderen Bereiche
kann die Terminvereinbarung di-
rekt mit dem/der zuständigen
Mitarbeiter*in erfolgen.

Die Kontaktdaten finden Sie auf
der Homepage der Gemeinde un-
ter www.nk-se.de/buergerservice/
virtuelles-rathaus/anliegen-a-z/
oder können telefonisch bzw. per
E-Mail erfragt werden:

Tel: 02247 303-0
E-Mail: gemeinde@
neunkirchen-seelscheid.de

ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
des Rathauses:des Rathauses:des Rathauses:des Rathauses:des Rathauses:
Montag, 08.30 - 12.00 Uhr
und 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, 08.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr
und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag, 08.30 - 12.00 Uhr,
Bürgerbüro bereits
ab 07.00 Uhr geöffnet

Hausanschrift:Hausanschrift:Hausanschrift:Hausanschrift:Hausanschrift:
Hauptstraße 78,
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Telefon: 0 22 47 / 303-0;
Telefax: 0 22 47 / 303-114
E-Mail: gemeinde@
neunkirchen-seelscheid.de
Web: www.nk-se.de

Rentenberatung
Die Deutsche Rentenversicherung
Rheinland bietet jeden 1. Diens-
tag im Monat im Rathaus in Neun-
kirchen einen Sprechtag an. Hier
finden ausschließlich individuelle

Beratungen ohne Antragsaufnah-
me statt. Termine können unmit-
telbar mit dem Service-Zentrum
Gummersbach telefonisch unter
02261-805 01 vereinbart werden.
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Öffnungszeiten der Gemeindebüchereien

Schadstoff-Mobil in Neunkirchen-Seelscheid

Senioren- und Pflegeberatung
der Gemeinden Neunkirchen-Seelscheid und Ruppichteroth

Klimaschutzpreis - jetzt bewerben!
Institutionen, Vereine und Privatpersonen aus Neunkirchen-Seelscheid können sich bis zum
15. September für den Westenergie Klimaschutzpreis bewerben.

Institutionen, Vereine und Pri-
vatpersonen aus Neunkirchen-
Seelscheid können sich bis zum
15. September für den Westen-
ergie Klimaschutzpreis bewer-
ben. Die Gewinner*innen erhal-
ten ein Preisgeld von insgesamt
2.500 Euro.
Grundschulkinder lernen wäh-
rend eines Workshops, wie sie
Plastikmüll vermeiden und Stoff-
reste wiederverwerten können.
Ein engagierter Bürger produ-
ziert in seiner Freizeit einen Pod-
cast und klärt seine Zuhörer
darüber auf, wie Energiesparen
funktioniert. Und ein Sportverein

kümmert sich um die artgerech-
te Heimat für das Storchenpaar
in seiner Nachbarschaft.
Der Westenergie Klimaschutz-
preis prämiert vielfältige Ideen
und Maßnahmen in Nordrhein-
Westfalen, Niedersachen und
Rheinland-Pfalz, inzwischen zum
29. Mal. Und: Das Essener Ener-
gieunternehmen lobt den Preis
in diesem Jahr auch wieder ge-
meinsam mit Neunkirchen-Seel-
scheid aus. Bürger*innen, Verei-
ne, Institutionen und Unternehmen
können sich bis zum 15. Septem-
ber mit ihren Ideen und Projekten
rund um Klima- und Umweltschutz

bewerben.
Die Jury honoriert die jeweils bes-
ten Projekte mit Geldpreisen.
„Es ist immer wieder beeindru-
ckend zu sehen, wie viele kreati-
ve Ideen es bei uns rund um den
Schutz von Klima und Umwelt gibt
- von der der Wildblumenwiese
im Bicester-Park bis zu Projek-
ten im Kindergarten, dank derer
schon die Kleinsten Nachhaltig-
keit lernen. Die Jury ist gespannt,
mit welchen Projekten sich
Neunkirchen-Seelscheider*innen
in diesem Jahr bewerben werden“,
so Bürgermeisterin Nicole Berka.
Bewerber können ihre Unterlagen

bis zum 15. September unter
klimaschutzpreis.westenergie.de/
bewerbungsformular einreichen.
Seit 1995 macht der Westener-
gie Klimaschutzpreis regelmäßig
zahlreiche gute Ideen und vor-
bildliche Aktionen aus dem loka-
len und regionalen Umfeld für die
Öffentlichkeit sichtbar. Er regt da-
mit auch zum Nachahmen an und
macht Mut, selbst aktiv zu wer-
den. Insgesamt erhielten bereits
mehr als 8.000 Projekte die
Auszeichnung.
Die Gewinner*innen ermittelt
eine Jury aus Vertreter*innen der
Kommune und von Westenergie.

Bücherei in NeunkirchenBücherei in NeunkirchenBücherei in NeunkirchenBücherei in NeunkirchenBücherei in Neunkirchen,
Schulstraße 1 (Tel.: 02247/ 8771):
Dienstag: 15.00 - 18.00;
Mittwoch: 09.00 - 14.00;
Donnerstag: 14.00 - 18.00;

Freitag: 14.00 - 19.00:
Samstag: 10.00 - 13.00
Buecherei-neunkirchen@einrg-nks.de
Bücherei in SeelscheidBücherei in SeelscheidBücherei in SeelscheidBücherei in SeelscheidBücherei in Seelscheid,
Driescher Str. 2

(Tel.: 02247/69900):
Montag: 09.00 - 12.00 und
15.00 - 18.00;
Dienstag: 14.00 - 16.00;
Mittwoch: 15.00 - 18.00;

Freitag: 09.00 - 12.00 und
15.00 - 18.00. Buecherei-
seelscheid@einrg-nks.de
(www.neunkirchen-seelscheid.de/
buecher)

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Pflegebedürftige, von Pflegebe-
dürftigkeit Bedrohte und ihre An-
gehörigen oder auch sonstige
Ratsuchende beider Gemeinden
sind herzlich dazu eingeladen, sich
zu Themen rund um die Pflege
oder das Älterwerden allgemein,
beraten zu lassen.
Die Senioren-und Pflegeberatung
ist für die Bürgerinnen und Bür-
ger beider Gemeinden kostenlos
und an drei Standorten möglich:
Neunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-Seelscheid
Rathaus Neunkirchen,

Hauptstraße 78,
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Erdgeschoss, Zimmer-Nr. 008
donnerstags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Bürgerbüro Seelscheid,
Driescher Str. 2,
53819 Neunkirchen-Seelscheid
in den Räumen der Bücherei
Seelscheid
(Eingang hinter dem Gebäude)
jeden 2. Mittwoch im Monat
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Ansprechpartnerin:
Frau Stephanie Kreft

Tel.-Nr.: 02247/303-101
E-Mail:
seniorenundpflege@
neunkirchen-seelscheid.de
RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth
Rathaus Schönenberg, Rathaus-
straße 18, 53809 Ruppichteroth
Erdgeschoss, Zimmer-Nr. 121
jeden 1. und 3. Dienstag im Mo-
nat von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
WWWWWir bitten jedoch um ir bitten jedoch um ir bitten jedoch um ir bitten jedoch um ir bitten jedoch um VVVVVerständniserständniserständniserständniserständnis,,,,,
dass eine Beratung an den dreidass eine Beratung an den dreidass eine Beratung an den dreidass eine Beratung an den dreidass eine Beratung an den drei
Standorten nur nach vorheriger te-Standorten nur nach vorheriger te-Standorten nur nach vorheriger te-Standorten nur nach vorheriger te-Standorten nur nach vorheriger te-
lefonischer oder per E-Mail erfolg-lefonischer oder per E-Mail erfolg-lefonischer oder per E-Mail erfolg-lefonischer oder per E-Mail erfolg-lefonischer oder per E-Mail erfolg-
ter ter ter ter ter TTTTTerminvereinbarung möglich ist!erminvereinbarung möglich ist!erminvereinbarung möglich ist!erminvereinbarung möglich ist!erminvereinbarung möglich ist!

Eine telefonische Terminvereinba-
rung ist möglich von montags bis
freitags in der Zeit von 08:30 Uhr
bis 12:00 Uhr sowie montags von
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Ansprechpartnerin:
Frau Stephanie Kreft
Tel.-Nr.: 02247/303-101
E-Mail: seniorenundpflege@
ruppichteroth.de
Wir freuen uns auf Ihre Fragen
und hoffen, dass wir Ihnen weiter-
helfen können!
Ihre Senioren- und Pflegeberatung

Am Mittwoch, den 27. Juli 2023, den 27. Juli 2023, den 27. Juli 2023, den 27. Juli 2023, den 27. Juli 2023
ist das Schadstoff-Mobil der RSAG
wieder in unserer Gemeinde:
Neunkirchen:Neunkirchen:Neunkirchen:Neunkirchen:Neunkirchen:
11:00-13:00 Uhr11:00-13:00 Uhr11:00-13:00 Uhr11:00-13:00 Uhr11:00-13:00 Uhr,,,,,
Höfferhofer Straße 8Höfferhofer Straße 8Höfferhofer Straße 8Höfferhofer Straße 8Höfferhofer Straße 8
(Parkplatz am Sportlerheim)(Parkplatz am Sportlerheim)(Parkplatz am Sportlerheim)(Parkplatz am Sportlerheim)(Parkplatz am Sportlerheim)

Seelscheid:Seelscheid:Seelscheid:Seelscheid:Seelscheid:
14:30 - 17:00 Uhr14:30 - 17:00 Uhr14:30 - 17:00 Uhr14:30 - 17:00 Uhr14:30 - 17:00 Uhr,,,,,
Josef-Lascheid-Platz (Ehrenmal)Josef-Lascheid-Platz (Ehrenmal)Josef-Lascheid-Platz (Ehrenmal)Josef-Lascheid-Platz (Ehrenmal)Josef-Lascheid-Platz (Ehrenmal)
Abgegeben werden können dort
beispielsweise: Batterien, Energie-
spar- und LED-Lampen, Leuchtstoff-
röhren, Putz- und Reinigungsmittel,

Spraydosen und quecksilberhaltige
Abfälle. Flüssige Farben und Lacke
(ausgehärtet bitte zum Restmüll),
Säuren, Laugen und Lösungsmittel,
Klebstoffe, Kitt- und Spachtelmas-
sen, PUR-Schaumdosen, Pflanzen-
schutzmittel und Holzschutzmittel.

Pkw-Akkus (bis 95Ah), Frost-
schutzmittel, Pflegemittel und
Bremsflüssigkeit, Altöl (kosten-
pflichtig). Für gewerbliche Abfälle
gelten besondere Regelungen.
Weitere Infos und Termine unter:
www.rsag.de
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Schnelles Glasfasernetz:
für Hochhausen, Krahwinkel, Pohlhausen, Straßen und Wahn

Musikalische Früherziehung und Trommelgruppe
Neue Kurse ab August

Gute Nachrichten für Teile von
Neunkirchen-Seelscheid: Deut-
sche Glasfaser, der führende Glas-
faserversorger für den ländlichen
Raum in Deutschland, baut das
Glasfasernetz aus. Mehr als 33
Prozent der Bürgerinnen und Bür-
ger aus den Ortschaften Hochhau-
sen, Krahwinkel, Pohlhausen,
Straßen und Wahn haben sich für
einen Glasfaseranschluss ent-
schieden und während der Nach-
fragebündelung Verträge mit
Deutsche Glasfaser abgeschlos-
sen. Damit wurde die erforderli-
che Quote für den Glasfaseraus-
bau deutlich übertroffen.
„Wir freuen uns sehr über das
Ergebnis und danken den Bürger-
innen und Bürgern für ihr Interes-
se“, sagt Serpil Durmaz, Projekt-
leiterin von Deutsche Glasfaser.

„Als Digital-Versorger der Regio-
nen treiben wir die Digitalisie-
rung im ländlichen Raum voran.
Wir freuen uns, nun auch Teile
von Neunkirchen-Seelscheid mit
schnellem Internet zu versorgen.
Dabei setzen wir auf eine enge
und vertrauensvolle Zusammen-
arbeit mit allen Beteiligten vor
Ort.“
Mit der erfolgreichen Nachfrage-
bündelung kann der Ausbau des
Glasfasernetzes in Hochhausen,
Krahwinkel, Pohlhausen, Straßen
und Wahn starten. Deutsche Glas-
faser beginnt zunächst mit der Pla-
nung der Bauarbeiten - angefan-
gen mit der Festlegung des Stand-
ortes für den Glasfaserhauptver-
teiler bis hin zur Vorbereitung des
Tiefbaus. Der Hauptverteiler bil-
det das Zentrum des Glasfaser-

netzes im Ort und ist eines der
ersten sichtbaren Zeichen des
Ausbaus. Anschließend beginnt
der Baupartner von Deutsche
Glasfaser mit den Tiefbauarbei-
ten und verlegt vom Hauptver-
teiler aus die FTTH-Glasfaserlei-
tungen („Fiber To The Home“ -
Glasfaser bis ins Haus).
Deutsche Glasfaser informiert alle
Haushalte, die einen Vertrag un-
terzeichnet haben, vorab über die
einzelnen Schritte und klärt mit
ihnen die Details zu ihren Haus-
anschlüssen. FTTH hat als einzige
Breitbandtechnik die nötige Leis-
tungsstärke, um die rasant wach-
senden Datenvolumen auch künf-
tig zuverlässig und schnell zu über-
tragen. „Beim digitalen Umbau in
Deutschland kommen wir an ei-
ner flächendeckenden Breitband-

versorgung nicht vorbei. Im länd-
lichen Raum ist sie wesentlich,
damit dieser all seine Vorzüge in
der Lebensqualität erhalten und
entfalten kann. Als verlässlicher
Partner der Kommunen und mit
unserer jahrelangen Erfahrung
gestalten wir den Ausbau mit zu-
kunftssicherer Glasfaser wirt-
schaftlich, schnell und unbürokra-
tisch“, so Serpil Durmaz, Projekt-
leiterin von Deutsche Glasfaser.
Die kostenlose Deutsche Glasfa-
ser Bau-Hotline beantwortet Fra-
gen zum Ausbauprojekt unter
02861 - 890 60 940 montags bis
freitags in der Zeit von 8 bis 20 Uhr.
Alle Informationen über Deutsche
Glasfaser und die buchbaren Pro-
dukte sind online unter
www.deutsche-glasfaser.de
verfügbar.

Musikalische Früherziehung:Musikalische Früherziehung:Musikalische Früherziehung:Musikalische Früherziehung:Musikalische Früherziehung:
Neue KNeue KNeue KNeue KNeue Kurse ab urse ab urse ab urse ab urse ab AugustAugustAugustAugustAugust
Liebt ihr Kind Musik? Singt und
bewegt sich gerne dazu?
Vielleicht ist dann der Kurs „Mu-
sikalische Früherziehung“ das
Richtige. Unsere Kurse richten sich
an 4-6jährige Kinder. Inhalte sind
Lieder, Tänze und das erste Ken-
nenlernen und Erfahren von Musik-
instrumenten. Wir starten ab dem
10.08.2023. Eine vorherige Anmel-
dung ist erforderlich. Der Kurs
findet ohne Elternbegleitung statt.
Wann?Wann?Wann?Wann?Wann? Donnerstags 15:30 -
16:15 Uhr für U5-Kinder oder 16:15

- 17:00 Uhr für Vorschulkinder.
In den Schulferien findet kein
Unterricht statt.
WWWWWo?o?o?o?o? Antoniuskolleg, Neunkirchen
Kosten?Kosten?Kosten?Kosten?Kosten? 31€ monatlich bei einer
12-monatigen Vertragslaufzeit,
38€ monatlich bei einer 6- mona-
tigen Vertragslaufzeit. Enthalten
ist immer ein kostenpflichtiger
Probemonat, der jederzeit vorzei-
tig beendet werden kann. Eine
Kündigung während der anschlie-
ßenden Vertragslaufzeit ist nicht
möglich.
Anmeldung unterAnmeldung unterAnmeldung unterAnmeldung unterAnmeldung unter:
www.musikschule-nks.de

TTTTTrommeln für Grundschulkinderrommeln für Grundschulkinderrommeln für Grundschulkinderrommeln für Grundschulkinderrommeln für Grundschulkinder
Mit unserer Trommelgruppe gehen
wir ganz neue, intuitive Wege. Es
stehen eine Vielzahl afrikanischer
Trommeln bereit, mit denen die
Welt des Rhythmus erkundet wer-
den kann. Neben dem freien Spiel
geht es um das gemeinsame Mu-
sizieren in der Gruppe. Noten-
kenntnisse werden nicht voraus-
gesetzt - diese werden gemein-
sam im Kurs erarbeitet. Die ma-
ximale Teilnehmerzahl liegt bei
5 Kindern.
Wann?Wann?Wann?Wann?Wann? Mittwochs
16:30 - 17:15 Uhr

Kindertagespflege:
Noch freie Plätze
Vereinzelt gibt es zum Start ins
neue Kindergartenjahr am 1. Au-
gust 2023 noch freie Plätze in der
Kindertagespflege im Zuständig-
keitsbereich des Kreisjugendam-
tes. Konkret betrifft das die Ge-
meinden Alfter, Eitorf, Much,
Neunkirchen-Seelscheid, Rup-
pichteroth, Swisttal, Wachtberg
und Windeck.
Zusätzlich gibt es in Ruppichte-
roth und Much noch einzelne freie
Plätze in Kindertagesstätten.
Eltern, die noch einen Betreu-
ungsplatz für ihr Kind suchen,
können sich per Mail an
bedarfsanzeigeqRWhaiQeqBuxY5

qXhWmwnrhe in-s ieg-kre i sde
wenden.
Weitere Informationen zum An-
gebot der Kindertagespflege im
Bereich des Jugendamtes des
Rhein-Sieg-Kreises gibt es unter
http://www.rhein-sieg-kreis.de/
kindertagespflege.
Generell ist es sinnvoll, wenn sich
Eltern sowohl für einen Betreu-
ungsplatz in der Kindertagespfle-
ge als auch in Kindertageseinrich-
tungen über das KitaPortal des
Rhein-Sieg-Kreises anmelden.
Dieses finden Interessierte unter
https://www.kitaportal-rhein-
sieg-kreis.de/.

(schulwöchentlich)
Wo?Wo?Wo?Wo?Wo? Grundschule
am Wenigerbach, Seelscheid
Kosten?Kosten?Kosten?Kosten?Kosten?
45€ monatlich bei einer 12-mo-
natigen Vertragslaufzeit, 50€ mo-
natlich bei einer 6- monatigen
Vertragslaufzeit. Enthalten ist
immer ein kostenpflichtiger Pro-
bemonat, der jederzeit vorzeitig
beendet werden kann. Eine Kün-
digung während der anschließen-
den Vertragslaufzeit ist nicht
möglich.
Anmeldung unter:Anmeldung unter:Anmeldung unter:Anmeldung unter:Anmeldung unter:
www.musikschule-nks.de
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Robotikteam der H-BRS ist RoboCup-Weltmeister

Foto: Hochschule Bonn-Rhein-SiegFoto: Hochschule Bonn-Rhein-SiegFoto: Hochschule Bonn-Rhein-SiegFoto: Hochschule Bonn-Rhein-SiegFoto: Hochschule Bonn-Rhein-Sieg

Ende: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-Informationen

Das b-it-bots-TDas b-it-bots-TDas b-it-bots-TDas b-it-bots-TDas b-it-bots-Team der Hoch-eam der Hoch-eam der Hoch-eam der Hoch-eam der Hoch-
schule Bonn-Rhein-Sieg (H-BRS)schule Bonn-Rhein-Sieg (H-BRS)schule Bonn-Rhein-Sieg (H-BRS)schule Bonn-Rhein-Sieg (H-BRS)schule Bonn-Rhein-Sieg (H-BRS)
hat den hat den hat den hat den hat den WWWWWeltmeistertitel beimeltmeistertitel beimeltmeistertitel beimeltmeistertitel beimeltmeistertitel beim
RoboCup 2023 im französischenRoboCup 2023 im französischenRoboCup 2023 im französischenRoboCup 2023 im französischenRoboCup 2023 im französischen
Bordeaux gewonnen. In derBordeaux gewonnen. In derBordeaux gewonnen. In derBordeaux gewonnen. In derBordeaux gewonnen. In der
@work-Liga des Roboterturniers@work-Liga des Roboterturniers@work-Liga des Roboterturniers@work-Liga des Roboterturniers@work-Liga des Roboterturniers
verwies das verwies das verwies das verwies das verwies das TTTTTeam aus Studieren-eam aus Studieren-eam aus Studieren-eam aus Studieren-eam aus Studieren-
den des Fachbereichs Informatikden des Fachbereichs Informatikden des Fachbereichs Informatikden des Fachbereichs Informatikden des Fachbereichs Informatik
die Kontrahenten von der Hoch-die Kontrahenten von der Hoch-die Kontrahenten von der Hoch-die Kontrahenten von der Hoch-die Kontrahenten von der Hoch-
schule schule schule schule schule Würzburg-Schweinfurt undWürzburg-Schweinfurt undWürzburg-Schweinfurt undWürzburg-Schweinfurt undWürzburg-Schweinfurt und
der Universität Magdeburg aufder Universität Magdeburg aufder Universität Magdeburg aufder Universität Magdeburg aufder Universität Magdeburg auf
die Plätze zwei und drei. Es istdie Plätze zwei und drei. Es istdie Plätze zwei und drei. Es istdie Plätze zwei und drei. Es istdie Plätze zwei und drei. Es ist
der zweite Erfolg für das der zweite Erfolg für das der zweite Erfolg für das der zweite Erfolg für das der zweite Erfolg für das TTTTTeameameameameam
der H-BRS, das sich bereits 2019der H-BRS, das sich bereits 2019der H-BRS, das sich bereits 2019der H-BRS, das sich bereits 2019der H-BRS, das sich bereits 2019
zum zum zum zum zum WWWWWeltmeister gekürt hatteeltmeister gekürt hatteeltmeister gekürt hatteeltmeister gekürt hatteeltmeister gekürt hatte.....
„Der Gewinn der Weltmeister-
schaft unterstreicht einmal mehr
das seit vielen Jahren bestehen-
de, überdurchschnittlich hohe Ni-
veau des b-it-bots-Teams! Meine
Gratulation und auch meinen
Dank richten sich an alle Teilneh-
mer, ihr Engagement hat maßgeb-
lich zum Titelgewinn beigetra-
gen“, sagt Professor Sascha Alda,
Dekan im Fachbereich Informatik.
Beim RoboCup@work-Wettbe-
werb geht es darum, Industriero-

boter so zu programmieren, dass
sie eigenständig Aufgaben lösen.
Die Wettkampfarena ist ein Raum
mit niedrigen Seitenwänden und
Markierungen auf dem Boden.
Hier müssen sich die Roboter
selbstständig orientieren und ihre

Arbeit erledigen. Dazu zählt zum
Beispiel, unterschiedliche Gegen-
stände korrekt zu greifen, zu
transportieren und wieder unbe-
schädigt an der richtigen Stelle
abzulegen. Die größte Herausfor-
derung für die Roboter sei das Er-

kennen von Objekten gewesen, die
in diesem Jahr neu eingeführt wur-
den, teilen die b-it-bots mit. Dazu
zählten Bohrer, Schraubenzieher
und Motoren. Die Informatiker freu-
en sich, dass die harte Arbeit der
letzten Monate sich ausgezahlt
hat und sie nun mit dem Titel im
Gepäck zurück nach Hause fahren
können. Die b-it-bots werden an
der H-BRS von den wissenschaftli-
chen Mitarbeitern Santosh Thodu-
ka, Mohammad Wasil und Deebul-
Sivarajan Nair betreut. Künstliche
Intelligenz und Autonome Systeme
bilden seit mehr als 20 Jahren einen
Forschungsschwerpunkt an der
Hochschule. Der Masterstudien-
gang Autonomous Systems, aus
dessen Studierenden sich das b-it-
bots-Team zusammensetzt, war der
erste seiner Art in Deutschland. Im
März dieses Jahres gründete die H-
BRS zudem das Institut A2S, um die
Forschung in den Gebieten Künstli-
che Intelligenz und Autonome Sys-
teme zusammenzuführen und
auszuweiten.

Evangelische Kirchengemeinde Neunkirchen
Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
10 Uhr - Gottesdienst
Pfarrerin Angela Scharf
im Anschluss: KirchencaféKirchencaféKirchencaféKirchencaféKirchencafé
Montag, 17. JuliMontag, 17. JuliMontag, 17. JuliMontag, 17. JuliMontag, 17. Juli
15 Uhr - Tanzkreis - Frau Grüne

Dienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. Juli
14 Uhr - Neunkirchen-Seelscheider
Tafel (Gastgruppe)
19.30 Uhr - AA-Gruppe
(Gastgruppe)
19.30 Uhr - ASK (Gastgruppe)

Angehörige von Suchtkranken
Freitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. Juli
10.30 Uhr - Flötenkreis - Frau Klug
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
Epheser 5, 8.9
Lebt als Kinder des Lichts;

die Frucht des Lichts ist Lauter Güte
und Gerechtigkeit und Wahrheit.
AnkündigungAnkündigungAnkündigungAnkündigungAnkündigung
Sonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. Juli
10 Uhr - Gottesdienst
Pfarrerin Angela Scharf
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Evangelische Kirchengemeinde Seelscheid
Evangelisches Familienzentrum Seelscheid
Liebe Gemeindeglieder!
Herzlich grüße ich Sie mit dem
Wochenspruch aus Jesaja43, 1:
„So spricht der Herr, der dich ge-
schaffen hat, Jakob, und dich ge-
macht hat, Israel: Fürchte dich
nicht, denn ich habe dich erlöst;
ich habe dich bei deinem Namen
gerufen; du bist mein!“ Ihr Pfarrer
Carsten Schleef
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere TTTTTermine für die kermine für die kermine für die kermine für die kermine für die kommen-ommen-ommen-ommen-ommen-
de de de de de WWWWWoche:oche:oche:oche:oche:

Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
10 Uhr - Gottesdienst
mit Pfarrer Albi Roebke
Montag, 17. JuliMontag, 17. JuliMontag, 17. JuliMontag, 17. JuliMontag, 17. Juli
Kindergarten für drei Wochen
geschlossen.
10 bis 12 Uhr - Flötenkreis „Fidelitas“
Dienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. Juli
10 Uhr - Frühstückskreis
14 bis 15.30 Uhr - Tafelausgabe
und Begegnungscafé
18.30 bis 20.30 Uhr -

Vokalensemble Seelscheid
20 Uhr - Gospelchor „Good News“
Mittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. Juli
19.30 Uhr - Kirchenchor
Donnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. Juli
18.15 bis 19.45 Uhr - Posaunenchor
19 Uhr - Band „The Seeds“
Freitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. Juli
9.30 Uhr - Kinderkirche
15.30 Uhr - Gottesdienst
im Altenheim
Seelscheid Open Seelscheid Open Seelscheid Open Seelscheid Open Seelscheid Open Air -Air -Air -Air -Air - 18. August

ab 19 Uhr
Open Air unter dem Kirchturm mit
drei Bands. Der Erlös geht in die
Finanzierung des neuen Außen-
geländes unseres Kindergartens.
Eintritt 17 Euro, Kinder unter 12
Jahren frei. Kartenvorverkauf im
Gemeindebüro, Kindergarten,
Optik Euler, Forellen Apotheke,
Buchhandlung Löffelholz in Neun-
kirchen und Burg Apotheke in
Much.

Jehovas Zeugen
„Deine Worte sind eine Leuchte für meinen
Fuß und ein Licht für meinen Weg.“

Der Schreiber vergleicht hier in
Kapitel 119:105 die Wahrheit mit
einer Lampe, die im Dunkeln
leuchtet.
Viele Menschen erhalten heutzu-
tage Antworten aus der Bibel.
Die Bibel ist:
- nahezu 100% der 100% der 100% der 100% der 100% der WWWWWeltbevölkeltbevölkeltbevölkeltbevölkeltbevölke-e-e-e-e-
rungrungrungrungrung (ist die Bibel in einer Spra-
che zugänglich, die sie verstehen)
- Sie ist teilweise verfügbar in

über 3000 Sprachen3000 Sprachen3000 Sprachen3000 Sprachen3000 Sprachen
- 5.000.000.000 Exemplare5.000.000.000 Exemplare5.000.000.000 Exemplare5.000.000.000 Exemplare5.000.000.000 Exemplare wur-
den schätzungsweise hergestellt
„W„W„W„W„Was die as die as die as die as die WWWWWahrheit in Ihrem Le-ahrheit in Ihrem Le-ahrheit in Ihrem Le-ahrheit in Ihrem Le-ahrheit in Ihrem Le-
ben bewirken kann“ben bewirken kann“ben bewirken kann“ben bewirken kann“ben bewirken kann“, wird am 16.
Juli um 10 Uhr in einem 35-minü-
tigen Vortrag in Wersch 65, Much
53804 besprochen.
Sie sind herzlich eingeladen.
Jeden Donnerstag um 19 Uhr gibt
es weitere Veranstaltungen.
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Kath. Kirchengemeinde St. Anna
Sonntag, 16. Juli, 15. Sonntag imSonntag, 16. Juli, 15. Sonntag imSonntag, 16. Juli, 15. Sonntag imSonntag, 16. Juli, 15. Sonntag imSonntag, 16. Juli, 15. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe, StM Famili-
en Albermann u. Dahmen u. ver-
storbene Angehörige, für die Ehe-
leute Paul u. Paula Gräf u. für
Ulrich Krimmel
Donnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. Juli
18 Uhr - Hl. Messe, JG für Willi

Kath. Kirchengemeinde St.
Margareta Neunkirchen

Köchner
Sonntag, 23. Juli, 16. Sonntag imSonntag, 23. Juli, 16. Sonntag imSonntag, 23. Juli, 16. Sonntag imSonntag, 23. Juli, 16. Sonntag imSonntag, 23. Juli, 16. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe, StM Wimar
Klein, Hermerath, JG für Peter Stei-
mel u. verstorbene Angehörige,
für die Lebenden und Verstorbe-
nen des Ernteverein Wohlfarth
15 Uhr - Tauffeier für Emily Diep-

grond
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Für alle Jugendliche, die bis zum
2. Dezember sechzehn Jahre alt
werden, wird die Anmeldung zur
Firmvorbereitung bis zum 19. Juli19. Juli19. Juli19. Juli19. Juli
verlängert. Bei Interesse an den
Inhalten und den Anmeldeunter-
lagen bitte im Pastoralbüro
(pastoralbuero@kath-nkse.de
oder Tel.: 02247.2333) melden.
Bitte beachten Sie, dass das PfarrPfarrPfarrPfarrPfarr-----
büro in Hermerath am 27. Julibüro in Hermerath am 27. Julibüro in Hermerath am 27. Julibüro in Hermerath am 27. Julibüro in Hermerath am 27. Juli
und 3.und 3.und 3.und 3.und 3.     August nicht besetzt ist.August nicht besetzt ist.August nicht besetzt ist.August nicht besetzt ist.August nicht besetzt ist.
Mit ihren Anliegen können Sie
sich an das Pastoralbüro in Neun-
kirchen wenden. Der Briefkasten
in Hermerath wird wöchentlich
geleert, so dass Sie auch dort
weiterhin ihre Briefe einwerfen
können. Herzlichen Dank für Ihr
Verständnis.
Herzliche Einladung zu Orgel-Orgel-Orgel-Orgel-Orgel-
Plus-Gesang in der Kath. KirchePlus-Gesang in der Kath. KirchePlus-Gesang in der Kath. KirchePlus-Gesang in der Kath. KirchePlus-Gesang in der Kath. Kirche
St. Georg in SeelscheidSt. Georg in SeelscheidSt. Georg in SeelscheidSt. Georg in SeelscheidSt. Georg in Seelscheid am Sonn-
tag, 16. Juli, um 17 Uhr. Das Klei-
ne Konzert: 45 Minuten mit den
schönsten Sopran-Solos aus ver-
schiedenen Kunstepochen und
gefällige barocke Orgelklänge,
Anke Löbach, Gesang + Martin
Blumenthal, Orgel Der Eintritt ist
frei.
Herzliche Einladung zu einem be-
sonderen Konzert in St. Margare-Konzert in St. Margare-Konzert in St. Margare-Konzert in St. Margare-Konzert in St. Margare-

ta am Dienstag, 18. Juli, umta am Dienstag, 18. Juli, umta am Dienstag, 18. Juli, umta am Dienstag, 18. Juli, umta am Dienstag, 18. Juli, um
19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr
Westminster School OrchestraWestminster School OrchestraWestminster School OrchestraWestminster School OrchestraWestminster School Orchestra
unter der Leitung von Giordan Pri-
ce, Solist: Rhys Evans (Violine)
Am Sonntag, 30. Juli, feiern wir30. Juli, feiern wir30. Juli, feiern wir30. Juli, feiern wir30. Juli, feiern wir
PPPPPatronatsfestatronatsfestatronatsfestatronatsfestatronatsfest, es singt der Kir-
chenchor. Die Kollekte ist dann
wieder für die Außensanierung
unserer Kirche bestimmt.
Außerdem feiern wir am Montag,
31. Juli, um 9 Uhr eine Hl. Messe
mit anschließendem Gang zum
Friedhof und Gräbersegnung.
Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-
wochs im Pfarrheim:wochs im Pfarrheim:wochs im Pfarrheim:wochs im Pfarrheim:wochs im Pfarrheim:
15 bis 15.45 Uhr die Singflöhe (ab
4 Jahren)
15.45 bis 16.45 Uhr der Kinder-
chor (ab 2. Klasse)
kinderchor-st.anna@outlook.de
Mechthild Simon
KirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorproben sind mittwochs
um 20 Uhr im Pfarrheim, es wer-
den dringend neue Sängerinnen
und Sänger gesucht.
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
(sonst im Pastoralbüro in Neun-
kirchen Tel.: 02247-2333)
per E-Mail: pfarrbuero-st-pfarrbuero-st-pfarrbuero-st-pfarrbuero-st-pfarrbuero-st-
anna@kath-nkse.deanna@kath-nkse.deanna@kath-nkse.deanna@kath-nkse.deanna@kath-nkse.de
oder: pastoralbuero@kath-
nkse.de
Homepage: www.pfarrbverband-
nk-se.de

Freitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. Juli
9 Uhr - Frauengemeinschaftsmes-
se
anschließend Frühstück
Sonntag, 16. Juli - 15. SonntagSonntag, 16. Juli - 15. SonntagSonntag, 16. Juli - 15. SonntagSonntag, 16. Juli - 15. SonntagSonntag, 16. Juli - 15. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe für Katharina
Demmer, Eischeid und die Leben-
den und verstorbenen Angehöri-
ge, für Margarete und Josef Her-
chenbach u. verstorbene Angehö-
rige, Eischeid, für die Eheleute
Therese und Wilhelm Schmidt, für
Günter Zientek, für Familie Go-
lomb u. Familie Hanak
15 Uhr - Tauffeier für Fiona Josefi-
na Schmidt
Freitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. Juli
9 Uhr - Hl. Messe, StM Stiftungs-
messe
Samstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. Juli
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14 Uhr - Trauung, Stefanie Hey
und Markus Hau-Casas
Sonntag, 23. Juli - 16. SonntagSonntag, 23. Juli - 16. SonntagSonntag, 23. Juli - 16. SonntagSonntag, 23. Juli - 16. SonntagSonntag, 23. Juli - 16. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe, für die Eheleu-
te Helmut und Christa Herchen-
bach und verstorbene Angehöri-
ge, für Christine Tenten
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Sonntag, 16. Juli, um 17 Uhr16. Juli, um 17 Uhr16. Juli, um 17 Uhr16. Juli, um 17 Uhr16. Juli, um 17 Uhr lädt
Herr BlumenthalHerr BlumenthalHerr BlumenthalHerr BlumenthalHerr Blumenthal (Seelsorgebe-
reichsmusiker) ganz herzlich zu
einer kleinen OrgelmatineeOrgelmatineeOrgelmatineeOrgelmatineeOrgelmatinee mit
schönen Sopran Solos aus ver-
schiedenen Kunstepochen und
barocken Orgelklängen in St. Ge-in St. Ge-in St. Ge-in St. Ge-in St. Ge-
orgorgorgorgorg ein. Der Eintritt ist frei.
Herzliche Einladung zu einem be-Herzliche Einladung zu einem be-Herzliche Einladung zu einem be-Herzliche Einladung zu einem be-Herzliche Einladung zu einem be-
sonderen Konzert in St. Margare-sonderen Konzert in St. Margare-sonderen Konzert in St. Margare-sonderen Konzert in St. Margare-sonderen Konzert in St. Margare-
ta am Dienstag, 18. Juli, umta am Dienstag, 18. Juli, umta am Dienstag, 18. Juli, umta am Dienstag, 18. Juli, umta am Dienstag, 18. Juli, um
19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr
Junge Talente aus Westminster
präsentieren Stücke britischer
Komponisten aus verschiedenen
Epochen sowie eigene Komposi-
tionen. Das Orchester wird gelei-
tet von Giordan PriceGiordan PriceGiordan PriceGiordan PriceGiordan Price, der an den
Universitäten Oxford und Bristol
Musik studierte. Der Eintritt ist
frei.
Der Freundeskreis der SeniorenFreundeskreis der SeniorenFreundeskreis der SeniorenFreundeskreis der SeniorenFreundeskreis der Senioren
lädt zum gemütlichen Beisam-
mensein am 20. Juli um 14.3020. Juli um 14.3020. Juli um 14.3020. Juli um 14.3020. Juli um 14.30
Uhr ins PfarrheimUhr ins PfarrheimUhr ins PfarrheimUhr ins PfarrheimUhr ins Pfarrheim ein.
Für alle Jugendliche, die bis zum
2. Dezember sechzehn Jahre alt
werden, wird die Anmeldung zur
Firmvorbereitung bis zum 19. Juli19. Juli19. Juli19. Juli19. Juli
verlängert. Bei Interesse an den
Inhalten und den Anmeldeunter-
lagen bitte im Pastoralbüro
(pastoralbuero@kath-nkse.de
oder Tel.02247.2333) melden.
Der Biblische GesprächskreisBiblische GesprächskreisBiblische GesprächskreisBiblische GesprächskreisBiblische Gesprächskreis trifft
sich am 1.August um 19.30 Uhr im
kleinen Gemeindesaal der Evan-

gelischen Kirche.
Bitte denken Sie auch an den Korb
für die TTTTTafelafelafelafelafel. Es gibt viele Men-
schen, denen Sie mit einer klei-
nen Spende eine große Freude
bereiten. Herzlichen Dank!
Erreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im Pastoralbüro
(02247-2333): www.pfarrverband-
nk-se.de
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag
von 9 bis 11 Uhr
Donnerstag von 17 bis 18 Uhr
E-Mail: pfarrbuero-st-
margareta@kath-nkse.de
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Kath. Kirchengemeinde St. Georg Seelscheid

Samstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. Juli
Stand Eine Welt Laden
Kollekte für den Kindergarten
St. Georg
17.30 Uhr - Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 16. Juli - 15. SonntagSonntag, 16. Juli - 15. SonntagSonntag, 16. Juli - 15. SonntagSonntag, 16. Juli - 15. SonntagSonntag, 16. Juli - 15. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
17 Uhr - Orgel-Matinee
Das kleine Konzert, 45 Minuten,
die schönsten Sopran-Solos aus
verschiedenen Kunstepochen und
gefällige barocke Orgelklänge.
Eintritt frei.
Dienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. Juli
9 Uhr - Frauengemeinschaftsmesse
Mittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. Juli
16 Uhr - Gottesdienst im Alten-
heim Seelscheid
Samstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. Juli
17.30 Uhr - Sonntagvorabendmes-
se, Jahrgedächtnis für Rita So-
bisch, hl. Messe für Karl-Heinz
Schneider und Viktor Malter,
hl. Messe für Lebende und Ver-
storbene der Familie Roth
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Für alle Jugendliche, die bis zum
2. Dezember sechzehn Jahre alt
werden, wird die Anmeldung zur
Firmvorbereitung bis zum 19. Juli19. Juli19. Juli19. Juli19. Juli
verlängert. Bei Interesse an den

Inhalten und den Anmeldeunter-
lagen bitte im Pastoralbüro
(pastoralbuero@kath-nkse.de
oder Tel.02247.2333) melden.
Eine Eine Eine Eine Eine WWWWWelt Ladenelt Ladenelt Ladenelt Ladenelt Laden
Am Samstag, 15. Juli,Samstag, 15. Juli,Samstag, 15. Juli,Samstag, 15. Juli,Samstag, 15. Juli, haben Sie
wieder Gelegenheit, fair gehan-
delte Waren vor und nach der Hei-
ligen Messe zu kaufen. Vielen
Dank für Ihre Unterstützung.
Am Sonntag, 16. Juli, um 17 UhrAm Sonntag, 16. Juli, um 17 UhrAm Sonntag, 16. Juli, um 17 UhrAm Sonntag, 16. Juli, um 17 UhrAm Sonntag, 16. Juli, um 17 Uhr
lädt Herr Blumenthallädt Herr Blumenthallädt Herr Blumenthallädt Herr Blumenthallädt Herr Blumenthal (Seelsorge-
bereichsmusiker) ganz herzlich zuganz herzlich zuganz herzlich zuganz herzlich zuganz herzlich zu
einem kleinen Orgelmatineeeinem kleinen Orgelmatineeeinem kleinen Orgelmatineeeinem kleinen Orgelmatineeeinem kleinen Orgelmatinee mit
schönen Sopran Solos aus ver-
schiedenen Kunstepochen und
barocken Orgelklängen in St. Ge-in St. Ge-in St. Ge-in St. Ge-in St. Ge-
orgorgorgorgorg ein. Anke Löbach (Gesang) und
Martin Blumenthal (Orgel)
Der Eintritt ist frei.Der Eintritt ist frei.Der Eintritt ist frei.Der Eintritt ist frei.Der Eintritt ist frei.
Herzliche Einladung zur nächsten
F rauenmesse  am D iens tag ,F rauenmesse  am D iens tag ,F rauenmesse  am D iens tag ,F rauenmesse  am D iens tag ,F rauenmesse  am D iens tag ,
1818181818..... Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, um 9. Uhr in der Pfarrkir-
che St. Georg Seelscheid.
Herzliche Einladung zu einem be-Herzliche Einladung zu einem be-Herzliche Einladung zu einem be-Herzliche Einladung zu einem be-Herzliche Einladung zu einem be-
sonderen Konzert in St. Margare-sonderen Konzert in St. Margare-sonderen Konzert in St. Margare-sonderen Konzert in St. Margare-sonderen Konzert in St. Margare-
ta am Dienstag, 18. Juli, umta am Dienstag, 18. Juli, umta am Dienstag, 18. Juli, umta am Dienstag, 18. Juli, umta am Dienstag, 18. Juli, um
19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr
Das Westminster School Orchest-
ra aus London präsentieren Stü-
cke britischer Komponisten aus

verschiedenen Epochen sowie ei-
genen Kompositionen. Der Eintritt
ist frei.
Bitte denken Sie an den Korb
für die Tafel. Schon jetzt ein herz-
liches Dankeschön.
Liebäugeln ....... mit der FrohenLiebäugeln ....... mit der FrohenLiebäugeln ....... mit der FrohenLiebäugeln ....... mit der FrohenLiebäugeln ....... mit der Frohen
BotschaftBotschaftBotschaftBotschaftBotschaft
Wir sind es gewohnt, uns Themen
und Texten gedanklich zu nähern, mit
Argumenten, unseren Erfahrungen
und mit dem Verstand. Das haben wir
gelernt und eingeübt. Es verschafft
uns eine gewisse Sicherheit.
Der Sommer bietet uns besonde-
re Chancen, diesen Aktivitäten ab
und zu ein wenig Ruhe zu gönnen.
Wir können es Entspannung nen-
nen. Geht in die Natur, verweilen
und schauen - die Natur sprechen
lassen ohne zu bewerten oder zu
verändern. Einen Ameisenhügel
betrachten, einer Schnecke beim
Kriechen zuschauen, der Hummel
beim Flug. Oder Blüte, Blatt und
Wolke sprechen lassen - lange,
ohne Nachdenken. Keine Analy-
se, nur Schauen. Passiv sein mit
hoher Aufmerksamkeit, „den Din-
gen“, wie Rilke sagt, „die eige-
ne, stille ungestörte Entwicklung

lassen, die tief von innen kommt
und durch nichts gedrängt oder
beschleunigt werden kann.“
Das bedarf der Übung.
Zum Glück gibt es dafür jederzeit
unzählige Möglichkeiten. Beim
Betrachten der Schöpfung zeigt
sich womöglich der Schöpfer. Ihn
sprechen lassen statt unsere un-
endlichen Gedankenschleifen:
es macht den Unterschied
 schlechthin!
Der nächste Der nächste Der nächste Der nächste Der nächste TTTTTermin wird derermin wird derermin wird derermin wird derermin wird der
15.15.15.15.15.     August sein.August sein.August sein.August sein.August sein. Dazu erfolgt eine Dazu erfolgt eine Dazu erfolgt eine Dazu erfolgt eine Dazu erfolgt eine
gesonderte gesonderte gesonderte gesonderte gesonderte Ankündigung.Ankündigung.Ankündigung.Ankündigung.Ankündigung.
Allen eine entspannte
Sommer- und Urlaubszeit.
Paul-Reiner Krieger
Öffnungszeiten PfarrbüroÖffnungszeiten PfarrbüroÖffnungszeiten PfarrbüroÖffnungszeiten PfarrbüroÖffnungszeiten Pfarrbüro
St. Georg:St. Georg:St. Georg:St. Georg:St. Georg:
Montag, Dienstag und Freitag von
9 bis 11 Uhr
Telefon: 02247 6133
Mail: pfarrbuero-st-georg@
kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrverband-nk-se.de
Öffnungszeiten KöB St. Georg:Öffnungszeiten KöB St. Georg:Öffnungszeiten KöB St. Georg:Öffnungszeiten KöB St. Georg:Öffnungszeiten KöB St. Georg:
Dienstags und donnerstags von
16 bis 18 Uhr
Sonntags von 11 bis 12 Uhr

Volksliederabend auf Eleonore
Bergischer Männerchor Mohlscheid

Gemeinsames Singen in MohlscheidGemeinsames Singen in MohlscheidGemeinsames Singen in MohlscheidGemeinsames Singen in MohlscheidGemeinsames Singen in Mohlscheid

Am Samstag, 5. August, ist es
wieder soweit. Der BMC lädt zu
seinem traditionellen Volkslieder-
abend auf dem vereinseigenen
Grillplatz in Mohlscheid ein. Hier
können die Besucher mit den Ver-
einsmitgliedern gemeinsam sin-
gen und so dafür sorgen, dass die
alten Volkswaisen nicht komplett
vergessen werden. Natürlich gibt
es dazu auch wieder die perfekte
Gitarrenbegleitung.
Neben dem Gesang warten le-
ckere Würstchen vom Grill und
kühle Getränke auf die Besu-
cher. Also kommt vorbei und ge-
nießt ein paar schöne Stunden
mit dem Bergischen Männerchor
Mohlscheid.
Der Eintritt ist wie immer frei.
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Freitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. Juli
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much, 02245/91650

Samstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. Juli
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Hauptstr. 64, 53797 Lohmar, 02246/3636

Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
Heide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-Apotheke
Pastor-Biesing-Str. 2B, 53797 Lohmar (Birk), 02246/913650

Montag, 17. JuliMontag, 17. JuliMontag, 17. JuliMontag, 17. JuliMontag, 17. Juli
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstr. 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Dienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. Juli
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstr. 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid (Neunkirchen), 02247
91790

Mittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. Juli
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstr. 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Donnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. Juli
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Freitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. Juli
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Hauptstr. 110, 53721 Siegburg (Kaldauen), 02241/383897

Samstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. Juli
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 8, 53819 Neunkirchen (Seelscheid), 02247-300707

Sonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. Juli
Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstr. 311, 53721 Siegburg (Stallberg), 02241/385980

Angaben ohne Gewähr

Not- und
Bereitschaftsdienste
Allgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde Notdienste
Polizei-Notruf: 110
Feuerwehr/Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
116 117
Notruf Vergiftungsfälle:
0228/192 40
Opfer-Notruf: 116 006
Not- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste der
GemeindeGemeindeGemeindeGemeindeGemeinde
Rufbereitschaft Rufbereitschaft Rufbereitschaft Rufbereitschaft Rufbereitschaft WWWWWasser und asser und asser und asser und asser und Ab-Ab-Ab-Ab-Ab-
wasserwasserwasserwasserwasser: 0800 / 77 666 55
Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-
nalen Liegenschaftennalen Liegenschaftennalen Liegenschaftennalen Liegenschaftennalen Liegenschaften:
0151 / 12500206
Rat- und HilfeRat- und HilfeRat- und HilfeRat- und HilfeRat- und Hilfe
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
Das Team des Lotsenpunktes un-
terstützt und begleitet Sie in
schwierigen Lebenslagen (Geld-
sorgen, Erziehungsprobleme, Le-
benskrisen, Schwierigkeiten bei
Behördengänge oder Antragstel-
lungen usw.).
Die Gespräche sind vertraulich
und kostenfrei. Der Lotsenpunkt
steht Hilfesuchenden aus Much,
Ruppichteroth und Neunkirchen-
Seelscheid zur Verfügung.

Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:
Jeden 1. und 3. Donnerstag im
Monat von 15 - 17 Uhr
Klosterstraße 8 (Pfarrheim),
53804 Much
Tel.: 02245 / 44 18
https://www.kath-kirchen-
much.de
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung Siegburg:
Tel. 02241 177816
KrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienst:
0800 420 30 40,
 www.krebsinformationsdienst.de
NeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragter des
Rhein-Sieg-Kreises: 02241/13-0
BehindertenbeauftrBehindertenbeauftrBehindertenbeauftrBehindertenbeauftrBehindertenbeauftragteagteagteagteagte Neunkir-
chen-Seelscheid: 02247 303 105
Möbel-BörseMöbel-BörseMöbel-BörseMöbel-BörseMöbel-Börse Neunkirchen-Seel-
scheid (Möbel abzugeben?/Möbel
gesucht?): 02247/ 303-0
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Kinderschutzbund ermöglicht Ferienfreizeit
Kinderschutzbund OV Neunkirchen-Seelscheid

Glückliche GesichterGlückliche GesichterGlückliche GesichterGlückliche GesichterGlückliche Gesichter

Der Kinderschutzbund OV Neun-
kirchen-Seelscheid ermöglicht es
sieben Kindern aus der Gemein-
de, in der letzten Sommerferien-
woche ins wunderschöne Bene-
diktbeuern in Bayern zu fahren.
Die alljährliche Ferienfreizeit der
katholischen Pfarrgemeinde ist
seit Jahren eine willkommene Ab-
wechslung von Schule, Eltern und
dem verbundenen Alltagsstress.

Der KSB ist sehr dankbar, dass er
in diesem Jahr durch viele Un-
terstützende und Spenden den
Kindern die Möglichkeit geben
kann, zusammen mit 20 ande-
ren Mitreisenden und dem groß-
artigen ehrenamtlichen Betreu-
erteam, in eine solche Freizeit
mitzufahren.
Renate Paßmann-Lange, die als
zweite Vorsitzende an der Info-

Veranstaltung teilnahm, ist sich
sicher, dass die Kinder noch lan-
ge von diesen bevorstehenden
Erlebnistagen erzählen werden.
Auf solch einer Ferienfreizeit
können die Kinder wunderbare
Dinge erleben. Die Gruppendy-
namik und Verbundenheit, die
während der Freizeit entsteht,
kann einen äußerst förderlichen
Effekt auf das Zugehörigkeits-

gefühl zur Gemeinde haben, so
Frau Paßmann-Lange.
Der Kinderschutzbund OV Nk-S.
hat im ersten Halbjahr vieles für
die Kinder erreichen können.
Das war aber nur durch die vie-
len finanziellen Unterstützun-
gen möglich. Dafür bedankt sich
der Vorstand ganz herzlich!
Theresia Jonas
PR-Beauftragte
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Musikalischer Besuch im Altenheim und im Hospiz

Neues Angebot des
Amb. Hospizdienstes Much
Themenrunde mit der Altenhilfe Much/
Seelscheid

Auftrittt Vokalensemble Seelscheid im Innenhof des Hospizes. Foto: A. EckesAuftrittt Vokalensemble Seelscheid im Innenhof des Hospizes. Foto: A. EckesAuftrittt Vokalensemble Seelscheid im Innenhof des Hospizes. Foto: A. EckesAuftrittt Vokalensemble Seelscheid im Innenhof des Hospizes. Foto: A. EckesAuftrittt Vokalensemble Seelscheid im Innenhof des Hospizes. Foto: A. Eckes

Monatliche Monatliche Monatliche Monatliche Monatliche TTTTThemenrundehemenrundehemenrundehemenrundehemenrunde
für Bewohner, Angehörige, Mit-
arbeiter und alle interessierten
Menschen in Seelscheid und
Umgebung
Nächstes Nächstes Nächstes Nächstes Nächstes TTTTTreffen am Dienstag,reffen am Dienstag,reffen am Dienstag,reffen am Dienstag,reffen am Dienstag,
25. Juli, um 17 Uhr25. Juli, um 17 Uhr25. Juli, um 17 Uhr25. Juli, um 17 Uhr25. Juli, um 17 Uhr in der Kapelle
des Altenheims der Altenhilfe

Much/Seelscheid zum zum zum zum zum TTTTThemahemahemahemahema
„Demenz“„Demenz“„Demenz“„Demenz“„Demenz“
Wie kann ich dementiell er-
krankten Menschen begegnen,
deren Schutzstrategien verste-
hen und einen respektvollen
empathischen Umgang finden?
Wir freuen uns auf Sie!

Am 17. Juni besuchte das Vokal-
ensemble Seelscheid das Alten-
heim in Seelscheid und beschenk-
te die Bewohner und Bewohner-
innen mit einer Auswahl an Volks-
liedern. Bei ausgewählten Stü-
cken aus Renaissance, Barock und
Romantik erklangen bekannte
Weisen wie „Innsbruck, ich muss
dich lassen“, „O Täler weit, o Hö-
hen“ bis hin zu einem außerge-
wöhnlichen Satz über den „Ku-
ckuck“. Manches Stück animier-
te das Publikum zum fröhlichen
Mitsingen.
Mit dem Versprechen auf ein Wie-
dersehen machten wir uns von
Seelscheid auf den Weg zum Hos-
piz nach Lohmar-Deesem. Hier lie-
ßen wir unsere Stimmen im grü-
nen Innenhof erklingen, so dass
die Gäste des Hauses auch von
den Balkonen aus mit Freude lau-
schen konnten. Offenbar fanden
auch die Vögel Gefallen an unse-
rem Gesang und stimmten mit ein.
Die freundliche und zugewandte
Atmosphäre des Hauses hat uns
alle sehr beeindruckt.

Nach unserem Auftritt lud uns Herr
Drückes noch zu Kaffee und Ku-
chen ein und somit fand unser
Besuch einen gemütlichen Ab-
schluss. Dem Wunsch nach einem
Wiedersehen werden wir auch hier
gerne nachkommen.
- Vokalensemble Seelscheid -
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Fest des Meeres in Czernichów vom 30. Juni bis 3. Juli
Partnerschaftsverein Neunkirchen-Seelscheid e. V.

Von hier waren Herr Parpart (stv.
Bürgermeister Neunkirchen-Seel-
scheid) mit Ehefrau, Anne Dall-
mann (ehemalige Vorsitzende des
Partnerschaftsvereins) sowie Frau
und Herr Zajonz (zuständig für Schu-
le, Jugend und Sport der Partner-
schaft mit Czernichów) angereist.
Am Anreiseabend traf man sich
auf Einladung von Frau Kos-Harat
(Bürgermeisterin von Czernichów)
zu einem Essen auf dem Zeltplatz
in Miedzybrodzie Bialskie. Am
Miedzybrodzkie-See wurde bei
leckerem Essen, Bier und ande-
ren Getränken das Wiedersehen
gefeiert. Tags darauf besuchte
man die Kreisstadt Zywiec und
hier das Brauereimuseum mit Bier-
probe sowie die Altstadt und die
sehenswerte Marienkonkathedra-
le. Nachmittags begrüßte Frau
Kos Harat die eingeladenen Gäs-
te und Besucher zur Eröffnung des
„Fest des Meeres“. Auch Herr Par-
part bedankte sich für die Einla-
dung und hielt eine Rede, in der
er auf Themen der EU und Ukraine
einging. Herr Zajonz übersetzte.
Am Abend fuhr man mit der Stand-
seilbahn auf den Berg Zar. Hier
konnte man die Aussicht genie-
ßen. Im Anschluss führte Herr Ko-
trys (Mitglied des Partnerschaft-
vereinvorstands) durch das Pump-
speicherkraftwerk, in dem er sel-
ber arbeitet. Der Sonntagmorgen
begann mit der Eröffnung der in-
ternationalen Regatta auf dem
Zywieckie-See in Zarzecze (Segel-
zentrum PERKOZ) durch Herrn
Parpart und Herrn Klis (stv. Vorsit-
zender des Partnerschaftsvereins
in Czernichów). Leider war Ma-
ciek Krakowinski krankheitsbe-
dingt verhindert.
Nachmittags wurden die Preise
an die Teilnehmer der Regatta
verliehen.
Abends traf man sich zum Grillen
bei Herrn Klis. Auch der ehemali-
ge Bürgermeister und langjähri-
ge Partnerschaftvereinsvorsitzen-
de Adam Kos und seine Ehefrau
Halina waren anwesend. Es gab
viel zu erzählen, so dass Beata
und Eduard viel zu übersetzen
hatten.
Jeder Besuch endet mit einem
Abschied. So auch dieser. Nach
dem gemeinsamen Frühstück im
Rathaus ging es montags nach
Hause.

Gäste und Gastgeber in CzernichówGäste und Gastgeber in CzernichówGäste und Gastgeber in CzernichówGäste und Gastgeber in CzernichówGäste und Gastgeber in Czernichów

Gelebte deutsch-polnische FreundschaftGelebte deutsch-polnische FreundschaftGelebte deutsch-polnische FreundschaftGelebte deutsch-polnische FreundschaftGelebte deutsch-polnische Freundschaft

Eröffnung des „Fest des Meeres“ - Ansprache Herr Parpart, stv. BürgermeisterEröffnung des „Fest des Meeres“ - Ansprache Herr Parpart, stv. BürgermeisterEröffnung des „Fest des Meeres“ - Ansprache Herr Parpart, stv. BürgermeisterEröffnung des „Fest des Meeres“ - Ansprache Herr Parpart, stv. BürgermeisterEröffnung des „Fest des Meeres“ - Ansprache Herr Parpart, stv. Bürgermeister
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Seit 1982 Partnerschaft mit Suzuki. 1987 Ausstellung auf dem Wilhelm-Hamacher-Platz in Troisdorf-Mitte.Seit 1982 Partnerschaft mit Suzuki. 1987 Ausstellung auf dem Wilhelm-Hamacher-Platz in Troisdorf-Mitte.Seit 1982 Partnerschaft mit Suzuki. 1987 Ausstellung auf dem Wilhelm-Hamacher-Platz in Troisdorf-Mitte.Seit 1982 Partnerschaft mit Suzuki. 1987 Ausstellung auf dem Wilhelm-Hamacher-Platz in Troisdorf-Mitte.Seit 1982 Partnerschaft mit Suzuki. 1987 Ausstellung auf dem Wilhelm-Hamacher-Platz in Troisdorf-Mitte.

Anzeige

Von der kleinen Tankstelle zum überregionalen Fachbetrieb:
Mit dem Autohaus Heubach geht eine 60 Jahre lange

Troisdorfer Erfolgsgeschichte zu Ende

Troisdorf, Juli 2023. Am 30.9.2023
schließt das Autohaus Heubach
für immer seine Werkstatt-Tore.
Damit geht ein Stück Troisdorfer
Stadtgeschichte zu Ende. Das
1963 gegründete Unternehmen
mit Sitz in Friedrich-Wilhelms-
Hütte ist in zweiter Generation
in Familienhand. Durch ein Ge-
mälde des Künstlers Josef Hawle
und als Fachbetrieb mit umfas-
sendem Angebot wurde es über
die Grenzen Troisdorfs hinaus be-
kannt. Am 16.9.2023 bedanken
sich die Inhaber Helmi Daun und
Günter Heubach mit einer Ab-
schiedsfeier bei Kunden, Ge-

Die Tankstelle nach der Fertigstellung 1963.Die Tankstelle nach der Fertigstellung 1963.Die Tankstelle nach der Fertigstellung 1963.Die Tankstelle nach der Fertigstellung 1963.Die Tankstelle nach der Fertigstellung 1963.

schäftspartnern, Freunden, Nach-
barn und Wegbegleitern für ihre
Treue und die gemeinsame Zeit.
„60 Jahre lang waren Werkstatt und
Autohaus unsere Arbeit und unser
Leben“, erklären die Geschwister
Helmi Daun und Günter Heubach
und begründen ihren Entschluss:
„Jetzt möchten wir neue Prioritä-
ten setzen und mehr Zeit für uns
und unsere Familien haben.“
VVVVVon der on der on der on der on der TTTTTankstelle zum Fankstelle zum Fankstelle zum Fankstelle zum Fankstelle zum Fachbe-achbe-achbe-achbe-achbe-
triebtriebtriebtriebtrieb
Helmi Daun und Günter Heubach
haben das Unternehmen in den
90er-Jahren von ihren Eltern über-
nommen und über Jahrzehnte hin-

weg immer weiter aus- und aufge-
baut und modernisiert. Aus der klei-
nen Tankstelle, die Paul und Gertrud
Heubach 1963 auf der Roncallistra-
ße in Friedrich-Wilhelms-Hütte ge-
gründet haben, ist in den sechs Jahr-
zehnten ein überregional bekann-
ter Fachbetrieb geworden.
40 Jahre Suzuki-Partnerschaft40 Jahre Suzuki-Partnerschaft40 Jahre Suzuki-Partnerschaft40 Jahre Suzuki-Partnerschaft40 Jahre Suzuki-Partnerschaft
Weitere wichtige Etappen der Er-
folgsgeschichte sind der Bau der
Autowerkstatt 1978 und die Part-
nerschaft mit Suzuki seit 1982.
Während Helmi Daun sich auf das
Autohaus, die Ausbildung der
Mitarbeiter und die Verwaltung
konzentrierte, kümmerte sich
Günter Heubach, der 1981 den
Kfz-Meisterbrief als Kfz-Elektriker
und Kfz-Mechaniker erlangt hat-
te, um die Werkstatt.
„Wir haben die Arbeit optimal auf-
geteilt, sodass jeder seine Fähig-
keiten einbringen konnte“, erklä-
ren die Geschwister rückblickend.

Gertrud Heubach im Kiosk der Tankstelle Heubach.Gertrud Heubach im Kiosk der Tankstelle Heubach.Gertrud Heubach im Kiosk der Tankstelle Heubach.Gertrud Heubach im Kiosk der Tankstelle Heubach.Gertrud Heubach im Kiosk der Tankstelle Heubach.

Gertrud & Paul HeubachGertrud & Paul HeubachGertrud & Paul HeubachGertrud & Paul HeubachGertrud & Paul Heubach
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Kontinuierliche Innovationen fürKontinuierliche Innovationen fürKontinuierliche Innovationen fürKontinuierliche Innovationen fürKontinuierliche Innovationen für
3.200 Kunden3.200 Kunden3.200 Kunden3.200 Kunden3.200 Kunden
Zu den Meilensteinen gehörten die
Einweihung der großen Ausstellungs-
halle, das Jubiläum der Tankstelle,
der Umbau der Tankstelle und die
Ausstattung mit einem neuen Shop.
Nach der Schließung der Tankstelle
konzentrierten sich die Geschwister
in den Folgejahren auf Autohaus und
Werkstatt, bauten die Ausstellungs-
fläche um und investierten in moder-
ne Geräte für die Werkstatt, um ih-
ren 3.200 Kunden optimalen Service
bieten zu können.
Selbst die Corona-Jahre haben die
Troisdorfer gut überstanden.
Gesellschaftliches Engagement derGesellschaftliches Engagement derGesellschaftliches Engagement derGesellschaftliches Engagement derGesellschaftliches Engagement der
GeschwisterGeschwisterGeschwisterGeschwisterGeschwister
Trotz der Arbeit für das Unterneh-
men engagieren sich die Geschwis-
ter in Vereinen vor Ort. Vor allem
den Karneval unterstützen die
Rheinländer: So stellten sie zum Bei-
spiel den Tollitäten Autos zur Verfü-
gung. 2013 wurde Helmi zur Prinzes-
sin gekürt und führte als Helmi I. die
Hütter Jecken an.
Abschiedsparty zum DankAbschiedsparty zum DankAbschiedsparty zum DankAbschiedsparty zum DankAbschiedsparty zum Dank
Als Dankeschön für die langjährige
Treue laden Helmi Daun und Günter
Heubach alle Kunden, Geschäftspart-
ner, Freunde, Wegbegleiter und Nach-
barn am 16.9.2023 von 10.00 bis
17.00 Uhr zu einer Abschiedsfeier in
die Roncallistraße 92 in Troisdorf /
Friedrich-Wilhelms-Hütte ein. Bei le-
ckeren Getränken und einem klei-
nen Imbiss können die Besucher ge-
meinsam mit den Geschwistern von
alten und neuen Zeiten erzählen.
Nostalgiker, Bastler und Schnäpp-
chenjäger sollten sich den 30.9.2023
vormerken. An dem Tag laden Helmi
Daun und Günter Heubach von 10
bis 17 Uhr zu einem Werkstatt-Floh-
markt ein. Dann haben alle die ein-
malige Chance, alte Werbe-Schätz-
chen, Deko-Artikel und praktische
Werkzeuge zu erwerben.

Helmi Daun und Günter Heubach laden zum Abschied ein und freuenHelmi Daun und Günter Heubach laden zum Abschied ein und freuenHelmi Daun und Günter Heubach laden zum Abschied ein und freuenHelmi Daun und Günter Heubach laden zum Abschied ein und freuenHelmi Daun und Günter Heubach laden zum Abschied ein und freuen
sich auf neue Aufgaben.sich auf neue Aufgaben.sich auf neue Aufgaben.sich auf neue Aufgaben.sich auf neue Aufgaben.

Die Tankstelle im Jahr 1984.Die Tankstelle im Jahr 1984.Die Tankstelle im Jahr 1984.Die Tankstelle im Jahr 1984.Die Tankstelle im Jahr 1984.

Auszeichnung von Suzuki im Jahr 2013.Auszeichnung von Suzuki im Jahr 2013.Auszeichnung von Suzuki im Jahr 2013.Auszeichnung von Suzuki im Jahr 2013.Auszeichnung von Suzuki im Jahr 2013.

Autohaus Heubach 2023.Autohaus Heubach 2023.Autohaus Heubach 2023.Autohaus Heubach 2023.Autohaus Heubach 2023.
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Bauerngut Schiefelbusch
Tel.: 02205 / 83554
Do+Fr 08.30 - 18.30 Uhr
Sa 08.30 - 17.00 Uhr
So+Feiertag 12.30 - 17.30 Uhr

Bauerngut Schiefelbusch
im Sülztal
Tel.: 02205 / 9196375
Di-Fr 09.00 - 18.30 Uhr
Sa 09.00 - 16.00 Uhrwww.bauerngut-schiefelbusch.de

WILD
Frisches Wildbret aus der Wahner Heide

AUF DEN GRILL

Schauplatz Petersberg

Gästehaus Petersberg. Foto: Volker Innig pixelio.deGästehaus Petersberg. Foto: Volker Innig pixelio.deGästehaus Petersberg. Foto: Volker Innig pixelio.deGästehaus Petersberg. Foto: Volker Innig pixelio.deGästehaus Petersberg. Foto: Volker Innig pixelio.de

Der Petersberg und das ehe-
malige Gästehaus sind un-
trennbar mit der Geschichte der
„Bonner Republik“ verbunden.
So hatte die Alliierte Hohe Kom-
mission hier ihren Sitz und Kon-
rad Adenauer unterzeichnete
das Petersberger Abkommen.

Ein wichtiger Schritt hin zum
heutigen Deutschland. Wir wol-
len nun mit dem Heimat- und
Geschichtsverein in einer Ex-
kursion am 22. Juli mehr über
die spannende Geschichte des
Petersberges in einem ca. 1,5-
stündigen Rundgang über das
Bergplateau und durch die Aus-
stellung im ehemaligen Wach-

Theatergemeinde Neunkirchen-Seelscheid
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitglieder des Theaterabos,
anbei die Aufführungen aus unse-
rem Theaterabo in Bonn. Neue
Mitglieder sind herzlich willkom-
men. Vielleicht denken Sie über
eine Mitgliedschaft nach. Sie kön-
nen sich diesbezüglich gerne an
mich wenden.
Die Aufführungen sind zum Teil für
beide Theatergemeinden in
Neunkirchen und Seelscheid
gleich. Die Gruppe in Seelsch-
eid ist leider sehr klein gewor-
den. Hier werden dringend Mit-
glieder gesucht. Gäste sind zu

jeder Aufführung herzlich will-
kommen, derzeit gibt es noch
für alle Veranstaltungen Zusatz-
karten. Ab beiden Orten wird ein
Sonderbus fahren.
Die erste Vorstellung ist am
31. August.

SeelscheidSeelscheidSeelscheidSeelscheidSeelscheid
31.08.2023 - GOP, Timothy Trust &
Diamond Diaz im Multiversum
21.09.2023 - Oper, Entführung aus
dem Serail
18.10.2023 - Schauspielhaus, Fa-
bian, oder der Gang vor die Hunde
02.11.2023 - Spiegelzelt,

Malentes 25
18.11.2023 - Oper, Li Tai Pe
19.12.2023 - Contra Kreis,
Weiße Turnschuhe
10.01.2024 -
GOP, Sentimientos
23.01.2024 - Tanztheater,
Floating Flowers
29.02.2024 -
Oper, Frankenstein jr.
06.06.2024 - Kleines Theater,
Lächeln der Frauen

ZusatzveranstaltungenZusatzveranstaltungenZusatzveranstaltungenZusatzveranstaltungenZusatzveranstaltungen,
hierzu müssen sich auch die Mit-
glieder des Abos anmelden:

22.12.2023 -
Oper, Ballett Nußknacker
07.07.2024 -
Oper, Kehrauskonzert

NeunkirchenNeunkirchenNeunkirchenNeunkirchenNeunkirchen
31.08.2023 - GOP, Timothy Trust &
Diamond Diaz im Multiversum
21.09.2023 - Oper, Entführung aus
dem Serail
12.10.2023 - Schauspielhaus,
Istanbul
02.11.2023 - Spiegelzelt,
Malentes 25
19.12.2023 - Contra Kreis,
Weiße Turnschuhe
23.01.2024 - Tanztheater,
Floating Flowers
23.02.2024 - Oper, Rigoletto
20.03.2024 - Schauspielhaus,
Nora
16.05.2024 - Contra Kreis,
Ich will keine Schokolade
06.06.2024 - Kleines Theater,
Lächeln der Frauen

ZusatzveranstaltungenZusatzveranstaltungenZusatzveranstaltungenZusatzveranstaltungenZusatzveranstaltungen,
hierzu müssen sich auch die
Mitglieder des Abos anmelden:
22.12.2023 -
Oper, Ballett Nußknacker
07.07.2024 -
Oper, Kehrauskonzert

Herzlichen Gruß

Hermann Weiler,
Mevissenstraße 2 B,
50668 Köln,
Mobil 01739451412,
reisenweiler@t-online.de

gebäude erfahren (mehr unter
h t t p s : / / w w w . s c h a u p l a t z -
petersberg.de/).

Treffpunkt: 22. Juli, 13 Uhr,
Antoniusplatz in Neunkirchen.
Von dort fahren wir in Fahrge-
meinschaften zum Petersberg
Teilnehmerbeitrag:
7 Euro für Mitglieder,
9 Euro für Nichtmitglieder

Anmeldungen an Gisela Arnolds
(02247/2910) - begrenzte Teil-
nehmerzahl! Wir freuen uns auf
Sie!
Hans-Jürgen Parpart,
1. Vorsitzender Heimat- und
Geschichtsverein
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Der Verkehrs- und Verschöner-
ungsverein Seelscheid e. V. lädt
ein zu einer geführten Exkursion
durch das Wenigerbachtal
Titel der Exkursion:Titel der Exkursion:Titel der Exkursion:Titel der Exkursion:Titel der Exkursion: Kirchen,
Mühlen und Bergwerke
Untertitel:Untertitel:Untertitel:Untertitel:Untertitel: Geschichte und
Geschichten rund um das Weni-
gerbachtal
Streckenlänge:Streckenlänge:Streckenlänge:Streckenlänge:Streckenlänge: ca. 10 km
Streckenbeschaffenheit:Streckenbeschaffenheit:Streckenbeschaffenheit:Streckenbeschaffenheit:Streckenbeschaffenheit:
befestigte und markierte Wand-
erwege, teilweise unbefestigte
Wanderpfade
Ausrüstung:Ausrüstung:Ausrüstung:Ausrüstung:Ausrüstung: festes Schuhwerk, für
ungeübte Wanderstöcke empfeh-
lenswert, je nach Witterung Sonnen-
schutz bzw. Regenschutz (ausrei-
chende Getränke nicht vergessen)
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: 23. 23. 23. 23. 23. Juli Juli Juli Juli Juli
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Seelscheid, Parkplatz
„Josef-Lascheid-Platz“ am Ehrenmal
Startzeit: 13.30 UhrStartzeit: 13.30 UhrStartzeit: 13.30 UhrStartzeit: 13.30 UhrStartzeit: 13.30 Uhr
Gehzeit:Gehzeit:Gehzeit:Gehzeit:Gehzeit: ca. 3 bis 4 Stunden

Gruppengröße:Gruppengröße:Gruppengröße:Gruppengröße:Gruppengröße: Max. 20 Personen
Ziel:Ziel:Ziel:Ziel:Ziel: Evangelisches Gemeinde-
haus in Seelscheid
Zielgruppe:Zielgruppe:Zielgruppe:Zielgruppe:Zielgruppe: Alle Interessierten, die
sich fit genug füllen (für Kleinkin-
dern nicht geeignet)
Haftung:Haftung:Haftung:Haftung:Haftung: Die Teilnahme erfolgt auf
eigene Gefahr
Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: Freiwillige Spende zu
Gunsten des VVS
Im Anschluss an diese Exkursion
lädt der VVS die Teilnehmer(innen)
zu einem gemeinsamen Grillen in
den Wintergarten des Evangeli-
schen Gemeindehauses am „Pfar-
rer-Julius-Smend-Platz“ ein.
Anmeldungen erbeten bis zum 21.
Juli unter info@vvs-seelscheid.de
oder telefonisch bei Hans-Peter
Krieger unter 0176 52209794



Mitteilungsblatt Neunkirchen-Seelscheid – 14. Juli 2023 – Woche 28  – www.mitteilungsblatt-neunkirchen.de20

Diese Pflichten muss der Vermieter erfüllen
Was man zu Energieausweis, Legionellen- und Rauchwarnmelderprüfung wissen sollte

Deutschland ist das Land der Mie-
terinnen und Mieter. Umso er-
staunlicher, dass sowohl bei Ver-
mietern als auch bei Mietern oft
Unkenntnis zu den jeweiligen Rech-
ten und Pflichten herrscht. Vermie-
ter etwa müssen sich um den Ener-
gieausweis, die Legionellenprüfung
und die Rauchwarnmelderprüfung
kümmern: Oder sie übertragen die-
se Pflichten an wohnungswirt-
schaftliche Dienstleister.
1.1.1.1.1.     Aktuell gültiger Energieaus-Aktuell gültiger Energieaus-Aktuell gültiger Energieaus-Aktuell gültiger Energieaus-Aktuell gültiger Energieaus-
weis bei weis bei weis bei weis bei weis bei VVVVVermietung oder ermietung oder ermietung oder ermietung oder ermietung oder VVVVVererererer-----
kauf einer Immobiliekauf einer Immobiliekauf einer Immobiliekauf einer Immobiliekauf einer Immobilie
Energieausweise haben eine
Gültigkeit von zehn Jahren. Ver-
pflichtend ist ein aktuell gülti-
ger Ausweis bei Vermietung oder
Verkauf einer Immobilie. Es gibt
zwei Arten: Bedarfsausweise und
Verbrauchsausweise. Der Ver-
brauchsausweis wird mit den
Angaben der Bewohner erstellt.
In die Berechnungen fließt der
Verbrauch für Heizung und
Warmwasser aus drei aufeinan-
derfolgenden Jahren ein. Für den
Bedarfsausweis wird das Haus
genau unter die Lupe genom-
men und der theoretische Ener-
giebedarf rechnerisch ermittelt.
Baujahr und Größe eines Hau-
ses entscheiden darüber, wel-
che Art von Energieausweis zum
Einsatz kommen kann.
2. Legionellenprüfung2. Legionellenprüfung2. Legionellenprüfung2. Legionellenprüfung2. Legionellenprüfung
Trinkwasser muss unter bestimm-
ten Voraussetzungen alle drei Jah-
re in den Rohrleitungen von Ge-
bäuden sowie Armaturen am
Waschbecken in einzelnen Woh-
nungen auf krankmachende Legi-
onellen untersucht werden. Ver-
antwortlich dafür ist der Vermie-
ter oder Verwalter. Um von der

Prüfpflicht betroffen zu sein, muss
ein Gebäude diese Kriterien er-
füllen: Es besitzt eine zentrale
Trinkwassererwärmung und
mindestens drei Wohneinheiten
mit Duschmöglichkeiten, min-
destens eine Wohneinheit muss
vermietet sein. Zudem muss der
Speicher des Warmwasserbe-
reiters mehr als 400 Liter oder
die Rohrleitungen insgesamt
über drei Liter fassen.
Wer als verantwortlicher Ver-
mieter oder Verwalter gegen
die Prüfpflicht verstößt, muss
mit hohen Bußgeldern rechnen
- bei Personenschäden können
erhebliche Haftungsansprüche
hinzukommen. Wasserproben
dürfen nur von akkreditierten
Stellen entnommen werden,
mehr Informationen gibt es
etwa unter www.minol.de/legi-
onellenprüfung. Die Kosten für
die regelmäßige Legionellen-
prüfung können Vermieter als
Betriebskosten auf die Mieter
umlegen.
3. Rauchwarnmelderprüfung3. Rauchwarnmelderprüfung3. Rauchwarnmelderprüfung3. Rauchwarnmelderprüfung3. Rauchwarnmelderprüfung
Für die gesetzlich vorgeschriebe-
ne Installation von Rauchwarn-
meldern ist der Vermieter verant-
wortlich. Bei der Prüfung bezie-
hungsweise Wartung wird es kom-
pliziert: Sie obliegt in vielen Bun-
desländern offiziell den Mietern.
Aber: Auch wenn der Mieter zu-
ständig ist, muss der Vermieter
sicherstellen, dass der Mieter in
der Lage ist, die Wartung regel-
mäßig durchzuführen. Und er muss
prüfen, ob der Mieter der Pflicht
nachkommt. Viele Vermieter be-
auftragen deshalb Dienstleister
mit der Übernahme der Wartung.
(DJD)

Sowohl bei Vermietern als auch bei Mietern herrscht oft Unkenntnis zuSowohl bei Vermietern als auch bei Mietern herrscht oft Unkenntnis zuSowohl bei Vermietern als auch bei Mietern herrscht oft Unkenntnis zuSowohl bei Vermietern als auch bei Mietern herrscht oft Unkenntnis zuSowohl bei Vermietern als auch bei Mietern herrscht oft Unkenntnis zu
den jeweiligen Rechten und Pflichten. Und das, obwohl der Anteil derden jeweiligen Rechten und Pflichten. Und das, obwohl der Anteil derden jeweiligen Rechten und Pflichten. Und das, obwohl der Anteil derden jeweiligen Rechten und Pflichten. Und das, obwohl der Anteil derden jeweiligen Rechten und Pflichten. Und das, obwohl der Anteil der
Mietwohnungen in Deutschland überdurchschnittlich hoch ist. Foto:Mietwohnungen in Deutschland überdurchschnittlich hoch ist. Foto:Mietwohnungen in Deutschland überdurchschnittlich hoch ist. Foto:Mietwohnungen in Deutschland überdurchschnittlich hoch ist. Foto:Mietwohnungen in Deutschland überdurchschnittlich hoch ist. Foto:
DJD/Minol/Getty Images/Stefanie AumillerDJD/Minol/Getty Images/Stefanie AumillerDJD/Minol/Getty Images/Stefanie AumillerDJD/Minol/Getty Images/Stefanie AumillerDJD/Minol/Getty Images/Stefanie Aumiller

Wasserproben im Rahmen der Legionellenprüfung dürfen nur von akkre-Wasserproben im Rahmen der Legionellenprüfung dürfen nur von akkre-Wasserproben im Rahmen der Legionellenprüfung dürfen nur von akkre-Wasserproben im Rahmen der Legionellenprüfung dürfen nur von akkre-Wasserproben im Rahmen der Legionellenprüfung dürfen nur von akkre-
ditierten Stellen entnommen werden. Foto: DJD/Minol/Philipp Reinhardditierten Stellen entnommen werden. Foto: DJD/Minol/Philipp Reinhardditierten Stellen entnommen werden. Foto: DJD/Minol/Philipp Reinhardditierten Stellen entnommen werden. Foto: DJD/Minol/Philipp Reinhardditierten Stellen entnommen werden. Foto: DJD/Minol/Philipp Reinhard
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Auch bei weichem Baugrund und Hanglagen
Fertigkeller machen das Haus standfest
Fehlende Bauplätze sind ein Fla-
schenhals für viele hoffnungsvolle
Baufamilien. Stephan Braun von der
Gütegemeinschaft Fertigkeller (GÜF)
hat hierfür einen Lösungsansatz:
„So manches vermeintlich schwer
bebaubare Grundstück fällt zu früh
durchs Raster. Denn selbst extre-
me Hanglagen, hoch stehendes
Grundwasser und aufgeweichte
Böden sind gut und sicher be-
baubar, wenn das Haus auf ei-
nem gütegeprüften Fertigkeller
errichtet wird.“
Ganz nach dem Motto „Kein Hang
ist zu steil und kein Boden zu
weich“, weckt Braun berechtigte
Hoffnung unter den angehenden
Bauherren, alsbald doch noch ei-
nen geeigneten Bauplatz zu finden.
Schwierigen Baugrund lässt er nicht
als Ausschlusskriterium für ein viel-
versprechendes Grundstück gelten.
„Ein Keller in Fertigbauweise lässt

sich auch an steilen Hängen und in
weichen Böden realisieren. Er bie-
tet eine standfeste Basis für die
weiteren Stockwerke und schützt
das gesamte Gebäude effektiv vor
Nässe und Feuchtigkeit“, so der
GÜF-Experte. Bei unklaren Boden-
verhältnissen empfiehlt er, vor dem
Hausbau oder besser noch vor dem
Grundstückskauf immer ein geolo-
gisches Gutachten anfertigen zu
lassen. „Damit lässt sich erkennen,
ob gegebenenfalls Stützkonstruk-
tionen, wie sie bei sandigen Böden
zum Einsatz kommen, weitere Sta-
bilität verleihen müssen oder ob
andere Gründungsmaßnahmen er-
forderlich sind.“
Bei einer steilen Hanglage muss
außerdem geklärt werden, ob eine
Hangsicherung von Nöten ist und
ob das Grundstück von der Berg-
oder der Talseite her erschlossen
wird. „Das ist unter anderem

entscheidend für die Abwasserent-
sorgung“, so Braun. Vor allem bei
hoch stehendem Grundwasser, auf-
stauendem Sickerwasser oder auch,
wenn die bergseitigen Wände ei-
nes Hangkellers vollständig im Erd-
reich verschwinden, sollten deren
baulicher Schutz vor Feuchtigkeit
sowie später ein regelmäßiges Lüf-
ten der Bewohner gewährleistet
sein. Die Konstruktion einer „Wei-
ßen Wanne“ aus WU-Beton und mit
dem RAL-Gütezeichen „Fertigkel-
ler“ bietet hierfür beste Vorausset-
zungen, wie Kellerexperte Braun
erklärt: „Bei dieser Konstruktions-
art werden möglichst große Wand-
und Deckenelemente aus hochwer-
tigem, wasserundurchlässigem WU-
Beton vorgefertigt, so dass nur noch
wenige Arbeits- und Montagefugen
nachträglich verdichtet werden
müssen. Der gesamte Herstellungs-
prozess ist entsprechend den Güte-

und Prüfbestimmungen RAL-GZ 518
qualitätsgesichert“. Über den
Feuchtigkeitsschutz hinaus erhal-
ten Bauherren eines RAL-zertifizier-
ten Fertigkellerherstellers weitere
technische Qualitätsversprechen
sowie eine Fertigstellungs- und Ser-
vicegarantie. Damit können sie sich
fairen Zahlungsmodalitäten und der
exakten Umsetzung der erforderli-
chen Baumaßnahmen im Zuge
der Energieeinsparverordnung,
neuer DIN-Normen oder statischer
Besonderheiten sicher sein.
Stephan Braun schließt: „Die Er-
fahrung hat uns gelehrt, dass auf so
manchem anspruchsvollen Bau-
grund oft die schönsten Häuser ent-
stehen - sei es in Wassernähe oder
auch an einem steilen Südhang. Der
Keller ist in diesen Häusern sogar
mehr als ein sicheres Fundament.
Er ist ein echter Zugewinn an
Wohnfläche und Wohnkomfort.“
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8. Großes Sommerreitturnier der Turnierfreunde Lohmar
Vom 19. bis 23. Juli

Zum achten Mal laden die Turnier-
freunde Lohmar zu einem beson-
deren Turnier auf die Reitanlage in
Lohmar-Halberg ein, mit dem
Motto „von Reitern für Reiter!“.
Die Reitanlage auf dem Halberg ist
vom 19. bis zum 23. Juli Treffpunkt
für großen Springsport, Familien,
Spaß, Erlebnis und pure Freude.
Besucher dürfen sich wieder auf
beste Unterhaltung, familiäre At-
mosphäre und kulinarische High-
lights freuen. Die Veranstalter Ma-
ximilian Bremicker und Oliver Lem-
mer bitten wieder zu einem riesen-
großen Fest in der Region.

Sport an fünf Sport an fünf Sport an fünf Sport an fünf Sport an fünf TTTTTagenagenagenagenagen
Springsport pur auf dem gut ge-
pflegten Ebbe-Flut-Platz erstreckt
sich in 20 Prüfungen über fünf Tage
und reicht von Youngster-Prüfun-
gen für junge Pferde, über Ama-
teur-Springen für jüngere als auch
ambitionierte Amateurreiter und
-reiterinnen, bis hin zum Großen
Preis von Lohmar, der in einer mit
13.000 Euro dotierten Springprü-
fung Kl. S*** mit Stechen ausge-
tragen wird. Der Sieger erhält
zudem als Ehrenpreis einen Sat-
tel, gestiftet von der Fa. CWD, im
Wert von 4.000 Euro. Highlight

mit Blick auf das Unterhaltungs-
programm des Turniers ist, neben
dem Großen Preis von Lohmar am
Sonntagmittag, der Kids Cups so-
wie das Gruppenspringen am
Samstag. Im CWD Kids Cup ge-
hen Springreiter und -reiterinnen
zwischen 9 und 15 Jahren aus
Nordrhein-Westfalen an den Start.
Lohmar ist die letzte Etappe vor
dem Finale im Cup. Das Gruppen-
springen, dessen Premiere im ver-
gangenen Jahr rundum gelungen
war, sorgt für Unterhaltungsspaß
am Samstagabend. Hier werden
die Teilnehmer in fünfer Gruppen

eingeteilt. Der jeweils Gruppen-
beste erreicht dann die zweite
Runde, in der es in einem span-
nenden Stechen um die Zeit geht.
Programm für die ganze FamilieProgramm für die ganze FamilieProgramm für die ganze FamilieProgramm für die ganze FamilieProgramm für die ganze Familie
Das Reitturnier auf dem Halberg
ist ein magischer Anziehungs-
punkt für große und kleine Besu-
cher und Besucherinnen, bietet
einen Ausstellerbereich zum Fla-
nieren sowie eine Kinder Ecke -
mit Kinderschminken als High-
light am Sonntag. Auch kulina-
risch werden Besucher bestens
versorgt - neben frisch gemixten
Cocktails oder kühlen Getränke
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an der Getränke- und Weinbar,
und hausgemachten Brötchen &
Kuchen an der Kaffeebar, feiert
das Restaurant Rheinlust aus
Köln in diesem Jahr seine Pre-
miere und lässt keine Wünsche
offen. Kostenlose Parkplätze en
masse sowie freier Eintritt sind
obligatorisch.
Spenden des Spenden des Spenden des Spenden des Spenden des TTTTTurniers gehen inurniers gehen inurniers gehen inurniers gehen inurniers gehen in
diesem Jahr an….diesem Jahr an….diesem Jahr an….diesem Jahr an….diesem Jahr an….
Es ist bereits Tradition geworden,
dass die Turnierfreunde Lohmar
bei Ihrem Event auch eine Aktion
für den guten Zweck starten. In
diesem Jahr wird die Mo Beyer
Stiftung, die sich für Kölner Kin-
der in Not einsetzt, unterstützt.
Das erste Startzeichen ertönt am
Mittwochmorgen und eröffnet
eine Prüfung für Nachwuchspfer-
de. Weitere Infos unter
www.its-turnierservice.de und der
Facebook- und Instagramseite
„turnierfreunde_lohmar“.
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Weitere Infos & Termin unter:

        0228-466989 NEUANLAGEN
& NEUBEZÜGE

MARKISEN
FÜR DIE SCHÖNSTE ZEIT ZUHAUSE!

ZUU TOOP-PRREEISSEENN

MMARKKISENN-TÜCCHER & -ANNLAAGGEN

SSUUMMMMMERRR 
SSAALLEE

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

KURZE 
LIEFERZEITEN!

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Lions Club Neunkirchen-Seelscheid
unter neuer Präsidentschaft
Traditionsgemäß beginnt im Som-
mer das neue Lions-Jahr. Zugleich
übergibt der bisher amtierende

Staffelübergabe beim Lions Club NK-S.: LinksStaffelübergabe beim Lions Club NK-S.: LinksStaffelübergabe beim Lions Club NK-S.: LinksStaffelübergabe beim Lions Club NK-S.: LinksStaffelübergabe beim Lions Club NK-S.: Links
der scheidende Präsident Eberhard von Wintzin-der scheidende Präsident Eberhard von Wintzin-der scheidende Präsident Eberhard von Wintzin-der scheidende Präsident Eberhard von Wintzin-der scheidende Präsident Eberhard von Wintzin-
gerode-Knorr, rechts der neue Clubpräsidentgerode-Knorr, rechts der neue Clubpräsidentgerode-Knorr, rechts der neue Clubpräsidentgerode-Knorr, rechts der neue Clubpräsidentgerode-Knorr, rechts der neue Clubpräsident
Christoph Manstein.Christoph Manstein.Christoph Manstein.Christoph Manstein.Christoph Manstein.

Präsident den Staffelstab an sei-
nen Nachfolger. Beim Lions Club
Neunkirchen-Seelscheid war es

am 24. Juni so weit:
Eberhard von Wint-
zingerode-Knorr leg-
te die Verantwortung
für den Service-Club
in die Hände von
Christoph Manstein
aus Much.
Vor Ort, in der eige-
nen Gemeinde,
d e u t s c h l a n d w e i t
und über die Lan-
desgrenzen hinaus
engagieren sich die
Lions mit viel per-
sönlichem Einsatz,
um ihr Motto „We
Serve - Wir helfen
gemeinsam!“ in Ta-
ten umzusetzen.
Das zurückliegende
Jahr stand ganz im
Fokus, die Corona-
Zeit hinter sich zu
lassen und mit
möglichst vielen Ac-
tivities den Blick
nach vorne zu richten.

das Bodenrekultivierungsprogram
Fit Soil in Sambia übergeben wer-
den. Zusammen mit „Lions
Deutschland“ unterstützte man au-
ßerdem Maßnahmen im Rahmen
der Ukrainehilfe.
Die erfolgreiche Arbeit des Li-
ons Clubs Neunkirchen-Seel-
scheid will der neue Präsident
nun gerne weiterführen. Bei
der feierlichen Amtsübergabe
im Dorfvereinshaus Much-Ma-
rienfeld stellte Christoph Man-
stein den zahlreich erschiene-
nen Lions ein vielfältiges Pro-
gramm 23/24 vor. Für die Unter-
stützung der Tafeln, Zuwendun-
gen für Bedürftige der Gemein-
de sowie die leider nach wie
vor nötige Ukrainehilfe soll
auch im neuen Lions-Jahr mit
vielen interessanten Aktionen
fleißig Geld für die gute Sache
gesammelt werden.
Zu den Highlights des Lions-Jah-
res 2023/24 gehören die „Tour
der Hilfe“, ein Fahrradspaß für
die ganze Familie, am 17. Sep-
tember mit dem Start um 11 Uhr
am Rathaus Neunkirchen sowie
der Verkaufsstart des beliebten
Adventskalenders am 4. Oktober
bei den bekannten Vorverkaufs-
stellen in Much, Neunkirchen und
Seelscheid.

Mit Sponsorengeldern für die all-
jährlich stattfindende „Tour der
Hilfe“, Einnahmen aus dem sehr
erfolgreichen Adventskalenderver-
kauf und attraktiven Veranstal-
tungen wie dem Kabarett-Abend
mit Christoph Brüske konnten
großzügige Spenden an die Tafeln in
Neunkirchen-Seelscheid und Much,
an die Lebensgemeinschaft Eichhof,
die Hilfsorganisation Humedica und
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Sicherheit und Ästhetik im Einklang mit der richtigen
Fenster-Absturzsicherung

Anzeige

Große Fensterfronten in den oberen Stockwerken sind ein Hingucker, müssen aber gut gesichert sein.Große Fensterfronten in den oberen Stockwerken sind ein Hingucker, müssen aber gut gesichert sein.Große Fensterfronten in den oberen Stockwerken sind ein Hingucker, müssen aber gut gesichert sein.Große Fensterfronten in den oberen Stockwerken sind ein Hingucker, müssen aber gut gesichert sein.Große Fensterfronten in den oberen Stockwerken sind ein Hingucker, müssen aber gut gesichert sein.

Innovative Architektur, lichtdurch-
flutete Räume und großflächige
Fensterfronten prägen den mo-
dernen Hausbau. Insbesondere
bodentiefe Fenster sind ästheti-
sche Highlights, die ein helles
und angenehmes Raumklima
schaffen. Bei der Planung und
Installation solcher Fenster spielt
jedoch neben der Optik auch die
Sicherheit eine zentrale Rolle -
besonders in den oberen Ge-
schossen. Um Unfälle zu vermei-
den und die Sicherheit aller im
Gebäude befindlichen Personen
zu gewährleisten, sind spezielle
Maßnahmen zur Absturzsiche-
rung notwendig.
Für eine effiziente Absturzsiche-
rung von bodentiefen Fenstern
sind besondere Auflagen zu be-
achten. Diese gesetzlichen Vor-
gaben variieren von Bundesland
zu Bundesland. In Nordrhein-
Westfalen müssen Fensterbrüs-
tungen von Flächen mit einer
Absturzhöhe bis zu zwölf Me-
tern mindestens 80 Zentimeter
hoch sein, ab zwölf Metern
mindestens 90 Zentimeter. Doch
auch im Erdgeschoss kann eine
Absturzsicherung gefordert sein:
Schon bei einem Höhenunter-
schied von 50 Zentimetern zwi-
schen Etagenboden und der
außenliegenden Ebene muss
eine Absturzsicherung einge-

plant werden. Je nach Anforde-
rung ist ein statischer Nachweis,
ein Prüfnachweis bzw. ein Ver-
wendbarkeitsnachweis notwen-
dig. Fensterbau-Experten helfen
dabei, bei den verschiedenen Vor-
schriften nicht die Orientierung
zu verlieren und garantieren ei-
nen professionellen Einbau.
Denn neben dem souveränen Über-
blick über die geltenden Vorgaben
erfordert die Absturzsicherung bei
bodentiefen Fenstern auch eine
fundierte fachliche Expertise. „Un-
sere erfahrenen Fachmonteure sor-
gen nicht nur für eine sichere und
normgerechte Installation, son-
dern berücksichtigen auch die in-
dividuellen Anforderungen der je-
weiligen Gebäudefassade“, erklärt
Frank Alefelder, Geschäftsführer
der ROLF Fensterbau GmbH in Hen-
nef-Uckerath. „Wir sind uns der
Verantwortung bewusst, stabile
und zuverlässige Absicherungen zu
montieren. Nach getaner Arbeit
bestätigen unsere Fachleute durch
ihre Unterschrift, dass das richtige
und zugelassene Befestigungssys-
tem verbaut wurde.“
Zur Umsetzung einer vorschrifts-
mäßigen Absturzsicherung stehen
verschiedene Möglichkeiten zur
Auswahl. „Eine beliebte Option
ist der französische Balkon“, weiß
Frank Alefelder. Dabei handelt es
sich um ein Geländer aus Metall,

das an der Fassade angebracht wird
und ein freies Raumgefühl schafft.
„Eine ähnliche Alternative ist der
sogenannte Klopfbalkon. Ursprüng-
lich wurde er verwendet, um Teppi-
che aus oberen Stockwerken aus-
zuklopfen. Er ist zwar begehbar, der
Platz ist jedoch so beschränkt, dass
er gerade dazu ausreicht, frische
Luft zu schnappen.“ Wer eine un-
auffälligere Variante vorzieht, kann

eine geschlossene Glasplatte ein-
bauen lassen, die sich harmonisch
in das Erscheinungsbild des Ge-
bäudes einfügt und viel Tageslicht
hereinlässt.
Das Angebot an verfügbaren Lö-
sungen und Designs ist groß.
„Für welche Variante man sich
auch entscheidet - sie sollte
immer von Fachleuten installiert
werden, da Sicherungen der
Marke Eigenbau gegen das gel-
tende Baurecht verstoßen“, rät
Frank Alefelder. Das Team von
ROLF Fensterbau begleitet die
Sicherung Ihrer Fenster von der
individuellen Beratung über die
fachgerechte Montage bis zur
abschließenden Prüfung. Der Ge-
schäftsführer betont: „Wir setzen
auf innovative Lösungen, die Si-
cherheit und Ästhetik harmonisch
vereinen. Unsere Experten sind
stets auf dem neuesten Stand der
Technik und beraten Sie gerne zu
den aktuellen Trends.“ Wenn Sie
mehr über die kompetente Ab-
sturzsicherung bei bodentiefen
Fenstern von ROLF Fensterbau
erfahren möchten, besuchen Sie
gerne unsere Website unter
www.rolf-fensterbau.de <http://
www.rolf-fensterbau.de>. Dort fin-
den Sie nicht nur wissenswerte
Informationen zum Thema Fens-
ter und Türen, sondern können
auch einen unverbindlichen Bera-
tungstermin vereinbaren.
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Fairer Handel - was ist das überhaupt?
Ein Überblick über die Grundsätze, für die faire Unternehmen und Zeichen stehen

Die Arbeitsbedingungen der Arbeiterinnen, wie die dieser afrikanischenDie Arbeitsbedingungen der Arbeiterinnen, wie die dieser afrikanischenDie Arbeitsbedingungen der Arbeiterinnen, wie die dieser afrikanischenDie Arbeitsbedingungen der Arbeiterinnen, wie die dieser afrikanischenDie Arbeitsbedingungen der Arbeiterinnen, wie die dieser afrikanischen
Baumwolle-Produzentinnen, spielen beim Fairen Handel eine wichtigeBaumwolle-Produzentinnen, spielen beim Fairen Handel eine wichtigeBaumwolle-Produzentinnen, spielen beim Fairen Handel eine wichtigeBaumwolle-Produzentinnen, spielen beim Fairen Handel eine wichtigeBaumwolle-Produzentinnen, spielen beim Fairen Handel eine wichtige
Rolle. Foto: djd/Forum Fairer Handel/TransFair/Sean HawkeyRolle. Foto: djd/Forum Fairer Handel/TransFair/Sean HawkeyRolle. Foto: djd/Forum Fairer Handel/TransFair/Sean HawkeyRolle. Foto: djd/Forum Fairer Handel/TransFair/Sean HawkeyRolle. Foto: djd/Forum Fairer Handel/TransFair/Sean Hawkey

Der Faire Handel trägt zur Qualifizierung von Produzentinnen, Produzen-Der Faire Handel trägt zur Qualifizierung von Produzentinnen, Produzen-Der Faire Handel trägt zur Qualifizierung von Produzentinnen, Produzen-Der Faire Handel trägt zur Qualifizierung von Produzentinnen, Produzen-Der Faire Handel trägt zur Qualifizierung von Produzentinnen, Produzen-
ten und Handelspartnern bei - wie hier in Kolumbien.ten und Handelspartnern bei - wie hier in Kolumbien.ten und Handelspartnern bei - wie hier in Kolumbien.ten und Handelspartnern bei - wie hier in Kolumbien.ten und Handelspartnern bei - wie hier in Kolumbien.
Foto: djd/Forum Fairer Handel/Jonas LorenzFoto: djd/Forum Fairer Handel/Jonas LorenzFoto: djd/Forum Fairer Handel/Jonas LorenzFoto: djd/Forum Fairer Handel/Jonas LorenzFoto: djd/Forum Fairer Handel/Jonas Lorenz

Zu einem nachhaltigen Lebensstil
gehören Umweltschutz und sozi-
ale Gerechtigkeit. Unter anderem
bei Kleidung und weiteren Textili-
en ist es wichtig, nach den Pro-
duktionsbedingungen zu fragen.
Für nachhaltige Textilien stehen
Siegel und Zeichen wie der Fair-
trade-Textilstandard, das Label
der Fair Wear Foundation oder der
Grüne Knopf. Außerdem gibt es
Fair Trade Unternehmen, die nur
Fairen Handel betreiben. Doch nach
welchen Prinzipien arbeiten sie?
Ein Überblick über den Fairen Handel
und seine Grundsätze:
Partnerschaftlicher Handel, Um-Partnerschaftlicher Handel, Um-Partnerschaftlicher Handel, Um-Partnerschaftlicher Handel, Um-Partnerschaftlicher Handel, Um-
weltschutz und Bildungsarbeitweltschutz und Bildungsarbeitweltschutz und Bildungsarbeitweltschutz und Bildungsarbeitweltschutz und Bildungsarbeit
Der Faire Handel ist Anfang der
1970er-Jahre in Europa als Pro-
test und Antwort auf die Unge-
rechtigkeit des Welthandels ent-
standen. Aus Kritik an der Ent-
wicklungspolitik organisierten
kirchliche Jugendgruppen „Hun-
germärsche“, um auf Missstände
im Welthandel aufmerksam zu
machen. In den Folgejahren bo-
ten immer mehr Aktionsgruppen
und Weltläden fair gehandelte
Waren an. Heute gibt es in
Deutschland über 900 Weltläden.

Der Faire Handel setzt sich für
langfristige, transparente und
partnerschaftliche Handelsbezie-
hungen ein und schafft für Men-
schen am Anfang der Lieferketten
Perspektiven. Im Fokus stehen
hauptsächlich Produzentinnen und
Produzenten des globalen Südens,
die nur erschwert Zugang zum
Markt bekommen. Der Faire Han-
del beschränkt sich jedoch nicht

auf den Verkauf von Fair-Trade-
Produkten. Seit seinen Anfängen
gehören auch die Bildungs- und
politische Kampagnenarbeit dazu.
So findet zum Beispiel einmal im
Jahr die Faire Woche statt, bei
der Aktionen und verschiedene
Themen rund um den Fairen
Handel im Fokus stehen. Weitere
Informationen gibt es unter
www.faire-woche.de.

Im Sinne der Gleichberechtigung:Im Sinne der Gleichberechtigung:Im Sinne der Gleichberechtigung:Im Sinne der Gleichberechtigung:Im Sinne der Gleichberechtigung:
GeschlechtergerechtigkeitGeschlechtergerechtigkeitGeschlechtergerechtigkeitGeschlechtergerechtigkeitGeschlechtergerechtigkeit
fördernfördernfördernfördernfördern
In den Grundsätzen des Fairen
Handels steht der Mensch im Mit-
telpunkt. Dazu gehört es, die acht
Kernarbeitsnormen der Interna-
tionalen Arbeitsorganisation ein-
zuhalten, um Zwangsarbeit und
ausbeuterische Kinderarbeit ab-
zuschaffen. Zudem fördert der Fai-
re Handel die Gleichberechtigung
von Frauen. Das ist gerade im Be-
reich Textilien wichtig, da etwa
80 Prozent der 40 bis 60 Millio-
nen Beschäftigten in der Beklei-
dungsindustrie Frauen sind. Ihr
Anspruch auf Mutterschaftsurlaub
oder Kinderbetreuung wird meist
ignoriert, die zusätzlich zu erledi-
gende Hausarbeit lässt keine Zeit,
um für Rechte kollektiv zu kämp-
fen. Organisationen wie Creative
Handicrafts in Indien oder Global
Mamas in Ghana leisten neben
der Produktion fair gehandelter
Textilprodukte zudem Sozialarbeit
oder tragen zur Regionalentwick-
lung bei. Dabei bilden sie speziell
Frauen aus und sorgen so für nach-
haltige berufliche Qualifizierung
und Chancen. (djd)

Die Frauen einer ghanaischen Organisation arbeiten in einem Batik- undDie Frauen einer ghanaischen Organisation arbeiten in einem Batik- undDie Frauen einer ghanaischen Organisation arbeiten in einem Batik- undDie Frauen einer ghanaischen Organisation arbeiten in einem Batik- undDie Frauen einer ghanaischen Organisation arbeiten in einem Batik- und
Nähzentrum mit fairem Lohn und würdigen Arbeitsbedingungen. Foto:Nähzentrum mit fairem Lohn und würdigen Arbeitsbedingungen. Foto:Nähzentrum mit fairem Lohn und würdigen Arbeitsbedingungen. Foto:Nähzentrum mit fairem Lohn und würdigen Arbeitsbedingungen. Foto:Nähzentrum mit fairem Lohn und würdigen Arbeitsbedingungen. Foto:
djd/Forum Fairer Handel/Global Mamasdjd/Forum Fairer Handel/Global Mamasdjd/Forum Fairer Handel/Global Mamasdjd/Forum Fairer Handel/Global Mamasdjd/Forum Fairer Handel/Global Mamas
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Lebensmittel wertschätzen statt wegwerfen
Tipps gegen Verschwendung

Foto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: Pixabay

Bis 2030 will Deutschland die
Menge der vermeidbaren Lebens-
mittelabfälle halbieren. Zurzeit
sind es rund elf Millionen Tonnen,
die Jahr für Jahr weggeworfen
werden - von Industrie und Han-
del, Großverbrauchern und priva-
ten Haushalten. Zum überflüssi-
gen Müllberg hinzu gesellen sich
noch große Mengen nicht markt-
gerechter Produkte, die schon in
der Landwirtschaft aussortiert
werden. Schließlich soll im Super-
markt nur makellose Ware ange-
boten werden. „Diese Verschwen-
dung einwandfrei genießbarer Le-
bensmittel belastet Umwelt und
Klima. Energie, Wasser und wei-
tere Ressourcen werden unnötig
vergeudet. Deshalb sind alle ge-
fordert, wirksame Rezepte gegen
das Wegwerfen zu entwickeln und
auszuprobieren“, erklärt die Ver-
braucherzentrale NRW. Sie stellt
anlässlich der Deutschen Aktions-
tage Nachhaltigkeit deshalb die
leicht zu praktizierende Wert-
schätzung von Lebensmitteln in
den Mittelpunkt. Denn mit folgen-
den Tipps kann jeder zur Vermei-
dung von Abfällen beitragen:
Richtig lagern:Richtig lagern:Richtig lagern:Richtig lagern:Richtig lagern: Viele Obst- und
Gemüsesorten werden bei fal-
scher Lagerung schnell unansehn-
lich oder verderben. Im Privat-
haushalt landen sie daher am häu-
figsten in der Tonne. Wer die Vita-
minlieferanten richtig aufbewahrt
und rechtzeitig verzehrt, schont
das Klima und den eigenen Geld-
beutel. Äpfel etwa lagert man am
besten an einem kühlen, dunklen
und gut durchlüfteten Ort, zum
Beispiel in einem Kellerraum. Un-
ter diesen optimalen Bedingun-
gen kann das Steinobst bis zu fünf

Monate gelagert werden. Man-
darinen und Apfelsinen hingegen
sollten im Vorratsregal bei mäßi-
gen Zimmertemperaturen aufbe-
wahrt werden, möglichst hell. Wei-
tere Lieblingsplätze von Obst und
Gemüse stellt die Verbraucherzen-
trale online in einem Lagerungs-
ABC unter www.mehrwert.nrw/
richtiglagern vor.
Reste verwerten:Reste verwerten:Reste verwerten:Reste verwerten:Reste verwerten: Wo gekocht
wird, gibt es Reste. Alltags- und
Hobbyköche können Übriggeblie-
benes zu neuen Gerichten verar-
beiten oder einfrieren. Wer im
Restaurant nicht alles aufessen
konnte, sollte sich die Speisen
einpacken lassen. Engagierte Be-
triebe setzen dafür kompostier-
bare Beste-Reste-Boxen ein. An-
dere Gastronomen verkaufen
Überproduktionen kurz vor Ge-
schäftsschluss im Sonderangebot,
anstatt das Essen zu entsorgen.
Wer’s wissen will, sollte vor oder
beim Restaurantbesuch nach der
Resteverwertung fragen.
Gutes von gestern wählen:Gutes von gestern wählen:Gutes von gestern wählen:Gutes von gestern wählen:Gutes von gestern wählen: Kun-
den, die Lebensmittel ohnehin
sofort essen oder zeitnah zum
Kochen nutzen wollen, können im
Supermarkt auch zu Ware grei-
fen, die kurz vor Erreichen des

Mindesthaltbarkeitsdatums steht.
Meist sind diese Produkte dann
sogar günstiger. Auch Brot und
andere Backwaren vom Vortrag
können in der Regel bedenkenlos
gekauft werden. Viele Bäckerei-
en bieten Ware von gestern mit
Preisnachlass an.
TTTTTeilen und verschenkeilen und verschenkeilen und verschenkeilen und verschenkeilen und verschenken:en:en:en:en: Wer Le-
bensmittel übrig hat und in Fami-
lie, Nachbarschaft oder Freundes-
kreis keine Abnehmer findet, kann
sie über die Online-Plattform
www.foodsharing.de auch mit Drit-
ten teilen. Das Weitergeben ist
kostenlos. Außerdem betreibt die

ehrenamtliche Initiative soge-
nannte Fair-Teiler. Das sind öffent-
liche Verteilstellen, zu denen je-
der unverarbeitete Lebensmitteln
bringen oder sich dort auch gratis
bedienen kann.
Gemeinsam aktiv werden:Gemeinsam aktiv werden:Gemeinsam aktiv werden:Gemeinsam aktiv werden:Gemeinsam aktiv werden:
Viele lokale Gruppen und bürger-
schaftliche Initiativen in Nord-
rhein-Westfalen setzen sich dafür
ein, den Wert von Lebensmitteln
wieder stärker ins öffentliche Be-
wusstsein zu rufen. Gemein-
schaftsgärten machen Nahrungs-
mittelproduktion erlebbar, Food-
saver retten Lebensmittel in
großem Stil und Solidarische
Landwirtschaften fördern den
Austausch mit Erzeugern.
Viele weitere Anregungen zum
Nachahmen und Mitmachen bie-
tet die Verbraucherzentrale NRW
auch im Rahmen der landeswei-
ten Aktion „GlücksTaten“, entwi-
ckelt vom EU- und landesgeför-
derten Projekt „MehrWertKon-
sum“. Informationen gibt es
online unter www.mehrwert.nrw/
glueckstaten.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 21. Juli 2023Freitag, 21. Juli 2023Freitag, 21. Juli 2023Freitag, 21. Juli 2023Freitag, 21. Juli 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.07.2023 um 10 Uhr19.07.2023 um 10 Uhr19.07.2023 um 10 Uhr19.07.2023 um 10 Uhr19.07.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste Entwurfs-
planung kostenfrei! www.Headline-
Bau.de Tel. 0151/25330444
vertrieb@headline.de

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen

WINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEID
gemütliche Dachgeschoß-Whg., 2 Zi.,
K.D.B., EBK, Spind, ohne Tiere, NR,
zu vermieten. Tel.: 02292-3039

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Putzfrau gesuchtPutzfrau gesuchtPutzfrau gesuchtPutzfrau gesuchtPutzfrau gesucht
für 2-3 Stunden alle 14 Tage in Neun-
kirchen. Tel.: 02247 - 4691

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Fünf Jahre Energieagentur Rhein-Sieg e. V.

Energieagentur Rhein-Sieg: Anfang Juni trafen sich die Mitgliedskommunen der Energieagentur zur jährlichen Mitgliederversammlung in derEnergieagentur Rhein-Sieg: Anfang Juni trafen sich die Mitgliedskommunen der Energieagentur zur jährlichen Mitgliederversammlung in derEnergieagentur Rhein-Sieg: Anfang Juni trafen sich die Mitgliedskommunen der Energieagentur zur jährlichen Mitgliederversammlung in derEnergieagentur Rhein-Sieg: Anfang Juni trafen sich die Mitgliedskommunen der Energieagentur zur jährlichen Mitgliederversammlung in derEnergieagentur Rhein-Sieg: Anfang Juni trafen sich die Mitgliedskommunen der Energieagentur zur jährlichen Mitgliederversammlung in der
Hennefer Meys Fabrik. Foto: Energieagentur Rhein-SiegHennefer Meys Fabrik. Foto: Energieagentur Rhein-SiegHennefer Meys Fabrik. Foto: Energieagentur Rhein-SiegHennefer Meys Fabrik. Foto: Energieagentur Rhein-SiegHennefer Meys Fabrik. Foto: Energieagentur Rhein-Sieg

Anlässlich der MitgliederverAnlässlich der MitgliederverAnlässlich der MitgliederverAnlässlich der MitgliederverAnlässlich der Mitgliederver-----
sammlung der Energieagentursammlung der Energieagentursammlung der Energieagentursammlung der Energieagentursammlung der Energieagentur
Rhein-Sieg hielten Rhein-Sieg hielten Rhein-Sieg hielten Rhein-Sieg hielten Rhein-Sieg hielten VVVVVorstand undorstand undorstand undorstand undorstand und
Geschäftsstelle Rückblick auf dasGeschäftsstelle Rückblick auf dasGeschäftsstelle Rückblick auf dasGeschäftsstelle Rückblick auf dasGeschäftsstelle Rückblick auf das
vergangene Jvergangene Jvergangene Jvergangene Jvergangene Jahr und präsentierahr und präsentierahr und präsentierahr und präsentierahr und präsentier-----
ten gleichzeitig den ten gleichzeitig den ten gleichzeitig den ten gleichzeitig den ten gleichzeitig den Ausblick aufAusblick aufAusblick aufAusblick aufAusblick auf
die kommenden Monate. Fünfdie kommenden Monate. Fünfdie kommenden Monate. Fünfdie kommenden Monate. Fünfdie kommenden Monate. Fünf
Jahre nach Gründung zählen nunJahre nach Gründung zählen nunJahre nach Gründung zählen nunJahre nach Gründung zählen nunJahre nach Gründung zählen nun
alle Kommunen des Rhein-Sieg-alle Kommunen des Rhein-Sieg-alle Kommunen des Rhein-Sieg-alle Kommunen des Rhein-Sieg-alle Kommunen des Rhein-Sieg-
Kreises zur EnergieagenturKreises zur EnergieagenturKreises zur EnergieagenturKreises zur EnergieagenturKreises zur Energieagentur.....
„Mit der steigenden Dringlichkeit
des Klimaschutzes und der durch
den russischen Angriffskrieg auf
die Ukraine ausgelösten Energie-
krise liegt ein intensives Jahr hin-
ter uns, auf das wir heute schau-
en, aber gleichzeitig auch den
Blick in die Zukunft und die lang-
fristige Aufstellung der Energie-
agentur richten wollen“, eröffne-
te der Vorstandsvorsitzende Horst
Becker die Versammlung.
Doch bevor Geschäftsführer Thors-
ten Schmidt Rück- und Ausblick
vorstellte, stimmten die anwesen-
den Mitglieder über die Aufnah-
me der Gemeinde Ruppichteroth
in die Energieagentur Rhein-Sieg
ab. „Die Herausforderung, die ge-
steckten Klimaziele zu erreichen
und gleichzeitig mehr Unabhän-
gigkeit bei der Energieversorgung
zu haben, kann nur gemeinsam
mit motivierten Akteuren gelin-
gen“, so Becker. Im Rhein-Sieg-
Kreis steht die Energieagentur

Rhein-Sieg für dieses „gemein-
sam“. Vor fünf Jahren wurde am
20. April die Energieagentur von
zunächst acht Kreiskommunen
gegründet. „Wir sind stolz dar-
auf, von nun an alle Kommunen
in unseren Reihen zu zählen.“
Wie könnte es anders sein - auch
der Alltag der Energieagentur
Rhein-Sieg wurde im Jahr 2022
maßgeblich von den Entwicklun-
gen der Energiemärkte geprägt.
Angesichts explodierender Gas-
und Strompreise sowie einer dro-
henden Energiemangellage lau-
tete europaweit das Gebot der
Stunde: Energie sparen und kon-
sequent den Ausbau erneuerba-
rer Energien voranbringen.
Wurden in dem einen Büro der
Energieagentur bis ins kleinste
Detail Energiespar-Tipps für Privat-
haushalte und die kommunalen
Verwaltungen aufs Papier ge-
bracht, beschäftigte man sich im
Nebenzimmer mit Potentialanaly-
sen für Photovoltaikanlagen kom-
munaler Dächer. Es hielt sich die
Waage - gleichermaßen stand man
den Kommunen im Rhein-Sieg-
Kreis sowohl in Sachen Energiesi-
cherheit als auch im Ausbau des
kommunalen Klimaschutzes bei.
„Gefühlt wurde die Energiebera-
tung über Nacht zum wertvollen
Gut“, so Thorsten Schmidt.

Das Interesse der Bürger/-innen
zur Nutzung erneuerbarer Energi-
en stieg von jetzt auf gleich sprung-
haft an - viele möchten unabhän-
gig werden von fossilen Energie-
trägern. „Unser Kooperationspart-
ner, die Verbraucherzentrale NRW,
hat sehr gute Angebote geschaf-
fen, um möglichst allen Ratsuchen-
den gerecht zu werden.“
Aber auch die Kommunen selbst
suchten nach Stellschrauben, um
ihre Energiekosten zu senken.
„Diese lassen sich nicht nur in den
Heizungskellern finden - die Sen-
sibilisierung der Nutzer zum eige-
nen Verhalten ist ebenfalls ein
wichtiger Faktor“, so Schmidt. „Wir
haben da auf vielfältige Weise un-
terstützt - und bauen diese Unter-
stützung nun noch weiter aus.“
So wird der weitere Ausbau von
Photovoltaik auf Dächern kommu-
naler Liegenschaften auch in den
kommenden Monaten auf der To-
Do-Liste stehen. Im Bereich Pho-
tovoltaik ist die Kompetenz der
Energieagentur mittlerweile sehr
gefragt. Unternehmen, Bürger,
Vereine oder auch Landwirte rich-
ten Anfragen an die Energieagen-
tur. Mit einer neuen Stelle „Pro-
jektentwicklung Erneuerbare En-
ergien“ wird diesem Bereich zu-
künftig noch mehr Bedeutung zu-
gemessen und ein Beratungsan-

gebot für Windkraftanlagen und
Freiflächenphotovoltaikanlagen
aufgebaut.
In den Mittelpunkt der Arbeit wird
kurzfristig auch die Wärmewende
rücken. Auch wenn aktuell noch
keine gesetzlichen Vorgaben für
Deutschland und NRW bestehen,
wird dieses Thema alle Kommu-
nen als neue Pflichtaufgabe be-
schäftigen und erste Planungen
schon 2023 starten lassen.
Auch die Jüngsten der Gesellschaft
werden zum Energiesparen moti-
viert. Mit den Projekten „Ener-
gieforscher“ und „Schlau
Unterwegs“ richtet sich die Ener-
gieagentur an die Kitas und Schu-
len des Rhein-Sieg-Kreises.
Neben den Aktivitäten gibt es
auch eine personelle Veränderung
zu verkünden. Christoph Schwarz,
dritter stellvertretender Vorsit-
zender im Vorstand der Energie-
agentur Rhein-Sieg, scheidet aus
dem Gremium aus. An seine Stel-
le rückt nun Jörg Bambeck, Leiter
des Amtes für Umwelt und Natur-
schutz des Rhein-Sieg-Kreises.
Horst Becker dankte Christoph
Schwarz für sein Engagement
während der letzten fünf Jahre und
betonte, dass Schwarz die Ener-
gieagentur bereits im Pilotprojekt
begleitet und stets zu deren Wei-
terentwicklung beigetragen habe.
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Langfristige Job-Perspektiven
Die Zahl der Auszubildenden in
Deutschland geht seit Jahren zu-
rück. Viele Unternehmen suchen
händeringend nach Nachwuchs.
Der Bundesverband Holzpackmit-
tel, Paletten, Exportverpackung
(HPE) e.V. stellt die interessan-

testen Ausbildungsplätze der
nachhaltigen Holzbranche vor und
lädt alle interessierten Bewerber-
innen und Bewerber ein, sich bei
einem Branchenunternehmen zu
bewerben.
„In der Holzpackmittelindustrie

kann man sich sicher sein, täglich
einen wertvollen Beitrag zum
Funktionieren der Wirtschaft zu
leisten. Denn ohne Paletten, Kis-
ten und Kabeltrommeln laufen
weder der Export von Maschinen
und Anlagen, noch findet man

Nahrungsmittel in den Super-
marktregalen. Wer es spannend
findet, von Alltagsprodukten über
Auto-Prototypen und Schiffs-
schrauben bis hin zu ganzen Kraft-
werken jeden Tag etwas Neues zu
verpacken, der ist bei den HPE-
Unternehmen genau richtig“, sagt
Verbandsgeschäftsführer Marcus
Kirschner.
HolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechaniker
Einer der wichtigsten Berufe der
Holzpackmittelindustrie ist der
Holzmechaniker. „In der Ausbil-
dung lernt man alles, um Trans-
portverpackungen und Packmit-
tel, Fenster, Türen, Treppen und
andere am Bau benötigte Baue-
lemente aus Holz zu fertigen“,
erklärt Kirschner. „Wer die drei-
jährige Ausbildung abgeschlossen
hat, ist danach Experte in der Sor-
tierung von Hölzern und Holz-
werkstoffen sowie der Verarbei-
tung von Verbundpaletten und
Kunststoffen mit computergesteu-
erten Maschinen und Anlagen.
Fachliches Können wird in der
Ausbildung übergreifend vermit-
telt, sodass Auszubildende spä-
ter in vielen Bereichen der Bran-
che arbeiten können.“
HolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechaniker
Die tägliche Arbeit von Holzbear-
beitungsmechaniker und -mecha-
nikerinnen verlangt viel Verant-
wortungsbewusstsein. Mit Hilfe
von Maschinen und Anlagen pro-
duzieren die Fachkräfte Schnitt-
holz, Hobelware, Bretter, Furnier-
und Spanplatten sowie andere
Holzwerkstoffe. Gleichzeitig pla-
nen und koordinieren sie die nöti-
gen Arbeitsschritte, wählen die
erforderlichen Werkstoffe aus und
steuern, überwachen und opti-
mieren die Fertigungsprozesse.
„Ein Job mit viel Verantwortung,
aber auch einer Menge Gestal-
tungsspielraum“, betont der HPE-
Geschäftsführer. „Denn eine ge-
wissenhafte Materialprüfung und
-auswahl sowie die Einhaltung von
Qualitätsvorgaben sind wichtig,
damit lebensnotwendige Güter
auch sicher an ihr Ziel kommen.“
Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und AnlagenführerAnlagenführerAnlagenführerAnlagenführerAnlagenführer
dringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesucht
Ohne Maschinen- und Anlagen-
führer geht in der Holzpackmit-
telindustrie nichts, schreitet doch
gerade im Bereich Logistik und
Transport die Automation rasant
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voran. Nach zwei Jahren Ausbil-
dung ist man Profi darin, Ferti-
gungsmaschinen und -anlagen für
alle Anforderungsbereiche der
Packindustrie einzurichten, zu
warten und zu bedienen. „Gewis-
senhaftigkeit und ein Faible für
Maschinen und Mechanik sind für
diesen Job besonders hilfreich“,
weiß Kirschner.
Überbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wird
in der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschrieben
Bereits während der Ausbildung
haben alle Lehrlinge die Möglich-
keit, sich Zusatzwissen anzueig-
nen. In einem vom HPE zusam-
men mit der Holzfachschule Bad
Wildungen konzipierten überbe-
trieblichen Lehrgang werden die
notwendigen fachtechnischen und
fachpraktischen Kenntnisse und

Fertigkeiten für das Verpacken von
Industriegütern aller Art für den
weltweiten Versand vermittelt.
„Darüber hinaus können alle Teil-
nehmer den Staplerschein ma-
chen. Damit kann man in unserer
Branche flexibel und in vielen Be-
reichen arbeiten“, erklärt der
Packmittelexperte abschließend.
„Neben technischen Schulungs-
inhalten wird auf die Vermittlung
der eigenen Qualitätsstandards
und Richtlinien geachtet sowie der
Umgang mit dem Branchen-Soft-
warepaket PALLET-Express zur 3D-
Konstruktion und statischen Be-
rechnung von Paletten erlernt. In
dem Lehrgang erfahren angehen-
de Holzmechaniker alles, was sie
als erfolgreiche Verpacker in der
HPE-Branche später brauchen.“

In der Holzpackmittelindustrie werden alltägliche Produkte, aber auchIn der Holzpackmittelindustrie werden alltägliche Produkte, aber auchIn der Holzpackmittelindustrie werden alltägliche Produkte, aber auchIn der Holzpackmittelindustrie werden alltägliche Produkte, aber auchIn der Holzpackmittelindustrie werden alltägliche Produkte, aber auch
besonders große, schwere und empfindliche Güter sicher verpackt.besonders große, schwere und empfindliche Güter sicher verpackt.besonders große, schwere und empfindliche Güter sicher verpackt.besonders große, schwere und empfindliche Güter sicher verpackt.besonders große, schwere und empfindliche Güter sicher verpackt.
© HPE/Allgaier GmbH© HPE/Allgaier GmbH© HPE/Allgaier GmbH© HPE/Allgaier GmbH© HPE/Allgaier GmbH

Der natürliche Werkstoff Holz, computergestütztes HandwerkDer natürliche Werkstoff Holz, computergestütztes HandwerkDer natürliche Werkstoff Holz, computergestütztes HandwerkDer natürliche Werkstoff Holz, computergestütztes HandwerkDer natürliche Werkstoff Holz, computergestütztes Handwerk
sowie serien- und maßgefertigte Produkte, von denen die gesamtesowie serien- und maßgefertigte Produkte, von denen die gesamtesowie serien- und maßgefertigte Produkte, von denen die gesamtesowie serien- und maßgefertigte Produkte, von denen die gesamtesowie serien- und maßgefertigte Produkte, von denen die gesamte
Wirtschaft profitiert - dies erwartet die Auszubildenden in derWirtschaft profitiert - dies erwartet die Auszubildenden in derWirtschaft profitiert - dies erwartet die Auszubildenden in derWirtschaft profitiert - dies erwartet die Auszubildenden in derWirtschaft profitiert - dies erwartet die Auszubildenden in der
Holzpackmittelindustrie. © HPEHolzpackmittelindustrie. © HPEHolzpackmittelindustrie. © HPEHolzpackmittelindustrie. © HPEHolzpackmittelindustrie. © HPE
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Schusterjungen im Einsatz für den Georgsgarten

Neuer Glanz für alte StrukturenNeuer Glanz für alte StrukturenNeuer Glanz für alte StrukturenNeuer Glanz für alte StrukturenNeuer Glanz für alte StrukturenDie Schusterjungen im Einsatz im GeorgsgartenDie Schusterjungen im Einsatz im GeorgsgartenDie Schusterjungen im Einsatz im GeorgsgartenDie Schusterjungen im Einsatz im GeorgsgartenDie Schusterjungen im Einsatz im Georgsgarten

Der Georgsgarten ist ein liebe-
voll gestaltetes pflegefreies Ge-
meinschafts-Urnenfeld im Fried-
hof der Katholischen Pfarrge-
meinde St. Georg in Seelscheid.
Er wurde 2015 eingerichtet und
ständig erweitert. Seine Struk-
tur erinnert an einen Garten, bei
dem die Beete durch Naturstei-
ne eingefasst sind. Doch diese

Einfassung war inzwischen kaum
noch zu erkennen. Es bestand der
Wunsch, diese Einfassung freizu-
legen und so die Struktur wieder
besser sichtbar zu machen.
Und an dieser Stelle kamen die
Schusterjungen ins Spiel. Sie er-
klärten sich spontan bereit, mit
Hacken und Schaufeln anzurücken,
um diese Arbeit zu erledigen. Das

taten sie dann am 11. Juli trotz
hoher Temperaturen. Kirchenvor-
stand und Kirchengemeinde sagen
von ganzem Herzen „Danke“ für
diese gute Tat.
Die Schusterjungen sagten von
sich selbst bei einem Besuch von
Landrat Schuster vor einigen Jah-
ren: „Die Schusterjungen sind eine
Truppe, die anpacken kann“. 2009

hatten sich die „Jungs“ zusam-
mengetan, um das alte Schuster-
häuschen neben St. Georg wieder
in Stand zu setzen. Anschließend
packten sie weitere Projekte zum
Wohl der Gemeinde an, wie z.B.
die Renovierung des Weges am
Schünenberg, des Ehrenmals, des
Lichjässchens oder des Leienkreuz.
Kirchenvorstand St. Georg


